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xeden NÄt, clak clas pan^ersckikk 
ra! Orsk Lpee« ttanclelsseklkfe sngegrlf. 
fen un6 cjslmt Kr!exskan6lunLe„ an lZer 
Xllste Urugusys bexanzen kat» kat es 6en 
^nsckein, äsk man äle brltiscke kegie-
rung keinesvexs Mr diesen ^vigekenksU 
verantvorttick mscken kann. Im ^usam-
menksn^e init äist-em ?visckenkatt sln6 
Verkanälungen znvwcken dem >VeIken 
ttsus und dem StSÄtsäepsrtement iUr 
^eukeres im Qsnxe. 
^ o n t e V j 6 e o» 15. ve?. (^vsla) 
a V a s dsrlcktet: Wie MÄN erfäkrt, 

Kaden die Ingenieure der Werkt von Mon­
tevideo äie Aufforderung des 6eutseken 
(Zesanäten, die Lckäden sn Lord des )»^d 
mirsi (Zrak 8pee« 2U reparieren. Icstke-
Sorisell avgelelint. Die Ingenieure ergrif­
fen in diesem Z^usammenkange ^aönak-

men, um ?u verhindern, dsk eine anders 
Werkte der k^orderung äes äeutsct^en (Ze-
sandten nachkommt b^w. d^dei den LtatU 
vervenäet. dessen einzige Depositäre die 
Ingenieure 6er erstgenannten Werfte 
sind. 

M o n t e v i d e o ,  ! 5 .  O e e .  ( ^ v a l s )  
a V a s  b e r i e k t e t :  L s  s i n ü  n o c k  k e i n e  

^n^eicken vorkanäen, die öle ^nnskme 
2Uiasken würden, clak das äeutscke psn-
zersekikk »^^dmira! (Zrak Lpee« den kie^ 
Ligen Ilaken verlassen wUräe. vss deut­
sche pan?ersckifk ist ernstlick desckAlZigt. 
Wenn der Kommanäant cles ^anzierseklf-
kes den öekeki 2um ^uslauken aus ^on-
teviäeo gäbe, so mULte er neueräings mit 
cien drei britischen Kreuzern in Kampf 
treten, clie am ^akeneingang auf der I^ciu-
er liegen. 

NuMcher Vorstoß gegen die 
norwegische Grenze 

Srbttterte «Smose im Vetsamo Seblet / Finnen melden RllSzug der Itufsen in «areliin 

/ ^ o n t e v j « l e o ,  l S .  D e ? ,  ( ^ v s l a ) .  
ttavÄS derioktet: Von mMSUoblted«' 
Seite vjirit mttixvwvt» 6»v «t», äeutseds 
?»aretteIUtf »schick»! Vr»i 8pvv« dia 
8«mws «l«r spktost«» vl» AitoiMx Im 
N«iea voa AiloatevUeo bleidea äiirke. Ob 
«It» ?«u»»eUtt w <v«er?kl»t verk««, 

«ter alekt, w Hveleliem Ä« latomlo» 
nms erkolxen vünle, so ist «lk» «tae 
k'iAAse» die nur die deutsedv pe^slonuiß^ 
b»otvvrteo I»mi. Vi» jetrt sw6 »Itv 
VerNiumleteii Im 8ew«»Uu»rett xedlle-
de» ««I M6 <«« KiVlckmssMi Sder «>ee« 
^«»eUkkmix imklattlU. Im l-aufe ä«? 
tiaedt set^e «ler »^«dnirsl Qrsf 5pee« che 
«nffUieki»« vOfimßxO«», ckttsa «2 «i äer 
Äml, «n« 

l^ondon, IS. De?, (^vaia). I?e«ier 
mel«1et: Ls bevtLtlxt sied Älv dl»edrledt, 
lwo mdkrvv ewkviten «wr dritjsck»« 
Natt« «vo z<l0n<>uajx «Zes Ivo «le la ?I»t» 
dvvsek«. In eazixivelien Xroisen kt m« 
advi«ugt, «t»k Versued «les 
mik»l 0r»f Spev«, Äel, in Gv otteae Sve 
ckvelmseM^, «iva 5etd»tmorjtl des«, 
tea viinle. 

l.on^oii, ?s. vez. (^VÄS). Nsv»» 
derlMet: 6er l.lste äer siede»» dritt» 
sekvn Dampfer, äie «las deutsche Panzer^ 
seki^f »^llmiral (Zraf Spee« versenkt l»»t, 
bek!n6en sivd ze>vei dislang noek niedt 
Avnsnnte Sekiffe. un«! ?var »Strionsilell« 
(3895 l'omlvn) un<I »'l'airoxa« (79S3 
'sonnen), vie (welledenü'en dieser beiäea 
vAmpfer wurden vom deutschen ?an?er-
Lchjff. gerottet und na<?k ^ontevickeo ge, 
drÄM. 

W a s k i n g t o n »  I L .  v e ? .  k e u t e r  
nieldet: Wie mu» kier er^iUirt, ist die 
gienmik von vrussuay bereit, dem cleut' 
s e k e a  p A m e r s e w t t  » ^ Ä m i r s i  a r » f  
8 pee« einen Mngeren ^vwntlu»lt im N». 
5en von Aiiontevideo ein^uriimneo» Hvenn 
der XommamZsnt «ies p»nxervckMe» 
«es unter der vegrüncking wnlsm soU-
de, d»L Äs» SetUkk repkl»turdedürftig ist. 
Viese iöevillixung ^iZ^ niciit «Ikvoa »h» 
lüiageo» «l»ü «ia» Sekikt in einer Selüaekt 
descdRSixt W«rtle. I^it snderon Worten; 
die I^egigninAs von Vmguax keinen 
Untersedieti m»ek«a» vie »te iw» seiner» 
zM in «iem ß^emeinseme« Verbot «Us Ke» 
gtmmg ser VS^ rvt«be« <wn «ep»r». 
tui^itrkni» m»edte» vie e> »l« ffolE« «wi 
SechlalGTe» aotven^ virck, m«l Mee 
l^p»r»wr» üle auf Stttnne um! Llemea-
t»ilMtlii»tropbeo TurÄelmttaiven etml. 
l>er »mervamieebe <Se»»n«ltv w öiontßvi. 
«teo. Wiieon, bea»eiviolltlgtv «!»» 
WetL« N»u» in W»«t>insston tüekvnlseb 
über lien TuG«mmen«tok »vr See. In Äie-
»em Vertekt erkitirt« Wilson, liav 6rel 
getrennte KHmpt« ?^i»eben «!em äsut-
»eben ?»nrer»ebM vnä äen tlrei briti-
scben Kreu»era »t»ttgewnd»n b»dea. 

I ^ ^ e v ^ o r l c ,  I S .  v e ? .  ( ^ v s l « ) .  s t e l l ­
te r berichtet: dlaok ^eläungen aus 
Montevideo haben die öekvrcisn Urugu-
ays öem ciortigsn dritiseben Konsul cNe 
Versicherung abgegeben, dak sie alle 
britischen (Zekangei^en, äie das äeutscko 
panz-erschikk »^Xclmirai (Zrsf Spee« nach 
Versenkung eines britischen Nancleis-
schikkes nach ^ontevicleo gebracht hatte, 
tic?n kritischen cliplomcitischen I?e!iSsclen 
Übergeben werden. 

> V a L  h i n g  t o n ,  1 5 .  D e : : .  
t t a v a s  b e r i c h t e t :  D i e  d e u t s c h - e n g l i s c h e  

Seesehiackt v»r der eiste ^ivisckenkall, 
äer Sick in der durch die panama-vekla-
rstion bestimmten neutraien ^one abge-
spielt hat. Die amerikanischen dipiomati-
sedei» Kreise erhielten keine Linzeiheiten 
über cliesen Kampf, es helkt jeäoeh in 
Äer veklaratlon, äak joder Zwischenfall, 
äer Siek in der neutralen ^one ereignen 
soMe, UvgenstanÄ von öeratungen 2wi-
sehen den amerikanischen Staaten sein 
vvvrde. Ls ist noch nickt bekannt, ob die 
amerikanische Regierung die Initiative ?u 
cileser?s!kult»tion geben ^Ird. Va keine 
von den beiden kriegkübrenäen Parteien 
das formelle vesteken unä die I^egaiitat 
dieser ?one anerkennt, erhebt sich nun 
auek nickt cve ?rsge der Verletzung die-
»er?one durch die beiden I-ager. Da in-
dessen die deutsche ^»rineleitung ?uge-

8 t o c k k o i m, IS. De?, (/^vala.) I-Ia 
vas meiciet: ^«eb ej^e, Keldung des 
dloesk?elegnm»b>ro au» KIrknnes beiln-
itet «lob 'rolvnjkrvi in ?lsmmen. vie 
Sovjetrusseo si«i» Hvio e» nussiekt, in 
«ter 0??ea»iv«. ?i»ob verlebten eine» i. ?>Ior 
Hveßsen ejng«trotfenen finnischen 8olda-
ten beben die küssen, die l'anks vorauS' 
sebieitten, Oeebtitre in einer iklntlernung 
von 20 Mlometer vor der norwegiseben 
Qrenre in Stellung gedrnebt. 

o n 6 o n, IS. De?, (^vaia) k? e u-
t e r sneläet aus Oslo: (Zestern vernahm 
man an der südwestlichen Kiiste I^orwe-
gens in der k^ähe der Stelle, wo sich im 
frvheren Welticrlege die Schlacht bei 
iand abgespleit k«tte, Uber 60 l^xploslo-
nen, die an Kanonendonner gemahnten. 
Diese diackricht wurde xuerst in einem in 
Stavanger erscheinenden norwegisciien 
iZistte veröffentlicht. 

I-l e I s i n k i, IL. De?, (^vala) l-t a-
V A S  b e r i c h t e t :  S t s R t v p r S s l d e n t  K a l i i o  
besuekte gestern das städtische Spital 
de« kinnieeken Koten Kreuxvs. Lr besuch-
te de! dieser (leiegenkeit siie Personen, 
die gelegentlich der sowjetrussisckon l.ukt 
angriffe am N. d^ovemder und I. Ve^em-
der verwun<!et wurden. 

^ o s ic a u, IS. De?, (^vala) I^ a v a s 
beriektet: In der amtiicken i^itteiliing des 
Sowletstabe« keikt es, dak die Sowjet-
truppen im ^urmansk-tZeblet'weiter vor-
dringen und daS sie sick im petrosa-
wodsk-^bscknitt sckon 116 Kilometer 
tief auf finnisekem (Zebiet befinden. I^uft-
operationen fanden im Einblick auf da« 
schlechte Wetter nickt statt. 

e I Z i n k l, 15. I>e?. (^vala.) 8 t e-
fani meldet: Im ^etsamo-Oebiet werden 
die Kümpfe mit llrbltterung sc)rts;eset7.t. 
Dle finnischen 1'ruppen verurk^kichen lien 
s?lis^t»n schwere Verluste. 

i-i eIsin lcl, 15. De?. (/Vvaia.) i-I a v.1 s 
berichtet: >^nlÄl^i!ch der l)perlttionen im 
ltareiischen I'^ontabseknitt wurden bei ei-

nenl Angriff drei l'anks vernichtet. Die 
kinnische Artillerie zwang den (legner 
)!um I^itck2Ug. Die Irinnen erbeuteten drei 
Maschinengewehre und eine /^n?ahi au-
tomatischer Waffen. 

S t o c k h o l m ,  I S .  D e z .  ( ^ v a i a . )  t t e u -
ter meldet: (Zestern abends vernahm man 
eint) furchtbare Lxplosion in der Umge­
bung von Kolosiok an der norwegischen 
Oreniee. Ls wird angenommen, dak dle 
öergwerksanlagen der in der I>1ähe befind 
iichsn I>IickeIbLrgwerke in die I^ukt ge» 
sprengt wurden. 

Nl s t e r d a ,n. 15. De?. (.Xvala.) Die 
finnische Kegierung wird nach ^itteilun-
gen der deutschen presse zwecics .^nbah-
nung von Verhandlungen iiber die ameri-

ö e r i i n, iS. De?. DI^L meldet: ^wi-
sehen den Inseln Wangeroog und Spie-
keroog vor der friesischen Küste kam es 
gestern nachmittag zwischen deutschen 
^agdllugiieuLen und schweren englischen 
Lonikern zu einem l^uftkampk. Das engli-
scke Oeschwader bestand aus 12 niodern 
sten I-angstreLlven-Kampktlugzeugen. Die 
deutschen ^eLserschmitl-.^ppar.-^tc griffen 
die britischen IZomber nn und lirackten 

e r I i n, IS. De/. DI>IV n,eldet: l'Iach 
hier vorliegenden l^unkmeiclunz^en ^vurde 
ini Kreuzergeiecht ani s<io de ia I'iata 
das engiiscke Lckikt »d^xeter« voni !.leut-
sehen l'an7.er?chiff »>Xdmira! sir-lf von 
Spee« dnrch tiescliiit?st.'tter schwer Iiava-
riert. Der t<leuz!er hatte sciiweie Lckl.'ig-
Leite, ?»l« er vor Montevideo ^nlan^te. 

kanische pinarii-hilfe Ml- t^innland einen 
Sonderbeauftragten nach 1^8^ entsenden. 

l-Ielsinki, lS. De?, (^vala.) ttsvas 
meldet: Das ><bendliommuniquee des tinni 
scheu Oberlcommandos lautet: ln der ka-
relischen I^andenge wurden gestern ürtli-
che l<ümps<' ausgekochten, wobei li 
Kanipiivvagen vernichtet wurden. Im Osten 
setzte der f'eind di^ /Angriffe erkoigios kort 
In Luoinisalnii verwendeten die küssen 
neuerdings Oiktgase. I^ach dreitägigen er-
bitterten Kämpken, in deren Verlauf dem 
tZegner schwere Verluste zugekllgt wur­
den, nahmen unsere l'ruppen das (iebiet 
von l'olvajÄrvi ein. ?lwe! russische I^egi^ 
menter wurden hiebei fnst vttllig aufj?e-
rieben. 

sechs .Vlaschinen /.um Absturz, tl^jn deut-
sches ^agdfiugiielig mukte auk der See 
niedergehen. 

o n d o n. 15. De/, (^vala.) e u-
t e r berichtet: Wie das l^uktfahrtministe-
rium berichtet, sind in den l^uktkämpkee 
über i-ielgolktnd in den letzten 24 Stunde« 
vier deutsche ^^esserschmitt-^aschinen u. 
dreaj bsitisc.'Iie Kriegsklußzeuge 
sen worden. 

Z ü r i c h ,  1 5 .  D e z .  D e v i s e n :  k e o g r a ^  
w. ?N5is 9.96, l.ondon 17.57, k<ewvord 
440, izrUssel 73.75, /Mailand 22.50, '/^m-
sterdsm 23t^.70. Lerlin I78.S2. Stockhol» 
1W.20. Oslo 101.35. Kopenhagen 8«.ia 
s^r.-^g VVarscliZU 79. Budapest ZLä. 
/Vthen 3.5U. t^ukarest 3.30. ttvisinki 8.S2. 
i?ueno8 ^ires IOl«2Z. 

Heftiger deutsch englischer 
Lustkampf 

x^ni,nelcnr /Xl^oesenossii^^. 



237, 2 Lamstsx, '6«l 76. vezemde? 1939. 

>iicl!t nur äie ^irtzcksst cter kriSK-
Mkrenäen Staaten, sondern ebenso auck 
jene 6er neutrswn ILnder «Zedt »icl» a«-
Le5ickts rier ö?conom'l8cken k^olxen cter 
Icrlezeriscken Lreißnisse vor vollkommen 
aeue unä sctiwierj^e ^ukxaben L^estellt. 

ist ein Irrtum, venn man annimmt, 
äsö Siek äie neutralen Staaten xesenüder 
6en KneKwlirsn<!en in einer mekr oder 
weniger beneidenswerten I^axe beiAnden. 
8o sclireibt das Leoxrader l'skdlatt 
»Vreme«, indem es sick mit den >virt-
s<^kaMjcken k^olZen der kriegeriscken Ver-
wic1<wn8en bekakt, dgk der Xriex nickt 
nur die lcriegkij Kren den I«Än<Ier t rette, 
sondern u«l in xe^^issem Sinne seien 
diese folgen in den neutralen I^Ändern 
Nock stZrlisr MKIlzsr uls in den kriegfük-
r-enden, da die LUrZer der neutralen Ltaa-
ten es sckwerer einseken, kUr eine Lacke 
Opfer bringen ?u mlissen, die di,, und ikre 
linder veiter nickt berUkrt. Die neutra­
len I.Ander mUssen nickt nur die ungUn-
stlgen ^us^virkunxen des Kriekes auf ikre 
>Virt5ckakt ertragen, die sick vor allem in 
der StörunA ikres ^ukenkandels und in 
der Verteuerung ^aklreicker wicktiger Lr-
^euAnisse Äukert, sondern sind im In­
teresse des Lckutzies ikrer I^IeutralitÄt auc^ 
Mvunßen, ?u versckiedenen auLer-
ordentllcken ^aönakmen 2U greifen, 
durck die der Ltaatskauskalt in kokem 
^ke belastet wird, ver kiielcZanZ der 
viLktizsten Ltaatseinnakmen, der Steuern 
iwd versckiedenen ^b^aben, infolge 
?;tvrun8en im ^Virtsekaktsleben und die 
krkökunL der Staatsausgaben inkolxe 
«kerordentlicker Bedürfnisse stellen die 
kmanzminister der neutralen Staaten vor 
besonders sckwieriZe und keilcle ^ukga-
den» nSmlick die VVirtsckakt durck Steuer-
erkök-ungen womöglick nickt 2U lzelasten 
ui>d trotzdem das soziale Oleickgewickt 
?u erkalten und die Littel !:ur l)ecl<ung 
der erkökten Ausgaben siclver^ustellen. 
OsLU l^ommt Nock, dak man in diesen 
leiten an ^uslandanletl^n ilberkaupt 
nickt denlcen lcann. 

^uck Jugoslawien btieb von diesen 
Sckwieriglceiten, denen die neutralen 
Staaten ausgesetzt sind, nickt versckont. 
In wirtsekaftlicker I^insickt mackt sick 
der Xrieg in Jugoslawien insofern bemerli» 
k^, Äs zaklreicke Linfukrartilcel. insbe-
sondere die industrieUen, teurer geworden 
Änd. >Venn demgegenüber auck die prej-
se der meisten unserer ^usfukrartiliel ge-
Älsgen sind, so kabe das I^and davon, so 
zÄn'eibt das klatt, infolge der besonderen 
lsage, in der sick der jugoslawiscke 
^Aenkandel befindet, keinen besonderen 
>lllt?on. Von den kökeren preisen unserer 
/^usfukrartiliel ?iekt nSmlick nur eine ver-
l^wismäkig geringe ^^akl von lauten 
tlkut^en» wÄkrend die Verteuerung der Lin-
sukrarti-kel atte, insbesonclere aber die 
virtsckaftliek sekwäckeren lassen, '^u 
tükten bekommen, ^n mUsse daker 
Littel und ^ege finden, um diesen wirt-
»ckaftlick sck'wäckeren Xreisen ikre 1.age 
AI erleicktern. Vor allem müsse man für 
eine gerecktere Verteilung der wacksen-
den öffentlicken I,asten sorgen. Dies gilt 
vor ailem für die grolle ^asse der Klein-
kauern und auck der kleinen I-Iandwer-
l<er, denen durck wesentlicke Steuerer-
leickterungen gekolfen werden miikte. 

sprickt bereits davon, daK im fi-
nan^ministerium an einer kekorm des 
Steuerwesens gearbeitet werde, die die 
^sckakkung der Vodensteuer auf Xlein-
l>e8it7,e vorseke. Selbstverstündlick mul! 
der Ausfall <in Staatseinnaknien, der da-
cwrek entsteken würde, auf der anderen 
Seite ersetzit werden. V/ie nian erfSkrt, 
denlict man bei der geplanten Steuerreform 
nickt sosekr än eine Abänderung des be-
!;tekenden Steuers^^stems, als vielmekr an 
eine gewissenkaftere und gerecktere ^n-
vendun^. Von einer I^evision der kemes-
Hung der liin!<0mmen8teuer durck die 
Sieuerausscküsse war bereits wiederkolt 
tjie.' Kede. Ls bestekt l<ein Zweifel dar-
liber, däb d-urck eine enti^p reck ende Steu-
errelorm, insbesondere durck eine stren-
gere Ermittlung der kin^^lcommen der wirt-
zckaltlick stZrlceren Lürger, viel kökere 
!!^innskmen aus der L^ir^komment^teuer er-

werden lcönntvn. 
Das t'inan^ministerium. i^o sckreibt das 

k^tatt weiter, arbeite .inge^trengt an der 
Vorbereitiing die^^er I^ewrm ^er Steucr-

dwok di^ dle 

GowjetmHland aus dem Völker-
bund definitiv ausgeschloffen 

Der Bnlch zwischen den Weftmächten und Moskau nun offenkundig oeworden / Ehamberlaln 
wlrd wadNchelnUch in Wawlngton SNatz suchen / MusjoUnls Blatt über die Itußtand-

VolMk «Sngland» 
Q e n f, 15. De^. Die Völkerbundver-

Sammlung kat gestern nack etwas mekr 
als zweistündiger Sitzung des Plenums 
den verickt des Vierzekneraussckusses 
und die angescklosssne I^esolution mit 
31 von 40 anwesenden Stimmen ange-
nommen. Die Vertreter von neun Staa-
ten Kaden sick der ^l^stimmunk ent?o-
gen. 

Die Versammlung, die um 10.3(1 unter 
dem Vorsitz des t^orwegers N a m t) r o 
begann, nakm zunSckst den un, ein Vrit-
tel kerabgesetzten Voranscklag des Völ-
kerbundes an und ging sodann zur >V2kI 
des neuen ^Virtsckaftskomitees über. 

k!s folgt die Lekgndlung des Lericktes 
und der LntsckIieLung des Vierzekner-
aussckuk unter dem Vorsitz des portu-
giesiscken Delegierten l) e m a t a, der 
im I>Iamen des ^ussckusses wie auck im 
>^amen seiner Regierung den sowjetrus-
siscken Angriff auf t^innland entsckieden 
verurteilte, kedner plädierte tür die ^us-
sckliekung Sowjetruklands aus dem Völ-
kerbund. I^ack I)em2t3 spracken die Ver-
treter Mexikos, Indiens, Lcusdors, frank-
reioks, der Sckweiz, Englands und der 
polniscken Exilregierung. Die Delegierten 
Englands und frankreieks, die dem Völ-
kerbund Kurs und kicktung angeben, er-
klärten in ikren ^usfükrungen, dak der 
Standpunlit ikrer Regierungen im Völlier-
bundrat eine weitere Klarstellung erfak-
ren würde. Die Kede des polnisclien De-
legierten (Z r a b i n s k i wurde in deut-
lick manikestativer >Vrt beifällig aufge-
nommen. Sodann erfolgte die ^bstim-
mung, die eine groke ^ekrlieit für den 
Lerickt und die Lntsekliekung des Vier-
zekneraussckusses ergab. 

>/ack der Abstimmung danl<te der kin-
niscke Delegierte o l 8 ti in beweg-
ten V/orten für die tüntsckeidung des Völ-
Kerd>unde8. Die Sitzung wurde ba-ld nacli 
14.30 Ukr gescklossen. 

(! e n f» 15. Dez. lim l6«Z0 ^kr setzte 
das plenuni der Völkerbundversammlung 
die Sitzung fort, ^ur Diskussion stand 
zunÄckst die ^Vakl zweier neuer nickt» 
ständiger Mitglieder des Oenfer kates. 
l Z e w Ä k l t  w u r d e n  d i e  V e r t r e t e r  L k i n a s  
und ^eg^'ptenL. Lkin^ erkielt 34, 
^egxpten 37 Stimmen, und zv^sr von 3/ 
anwesenden Stimmen. 

(Z e n f» 15. Dez. IKurx vor 18 trat 
«ier VüUlerdvndrst einer eatscdeitlen-
6en Sttiuax lussmmea. ver kstspiÄsi-
äent begrüLte die «aen j^itgUe«ier «ies 
lkstes, elüna untl ^eg^tev, ebenso aber 
suck tlen k^innen, indem er k^waland als 
8ymdol des eingelösten V^ortes bezeicd-
nete. ver kat ging soclann auf die Ve-
bsnlUung des vericlites und der Lntsckei-
dung des VierzelLnersussebusses ew. 
Kurr vor 19 lilir fand die ^Stimmung 
statt, ver kat nalim mit grolZer ^ellrl,oit 
den lsesekluk an, Sowjetrukland aus dem 
Vüllierdund auszuseblieven. Von der ^b-
Stimmung entkielten sieb die Delegierten 
J u g o s l a w i e n s ,  ( Z r i e c l i e n l a n d s ,  
Finnlands und Lkinas. Dann ^urde in 
der ötkentliclien Ratssitzung der 1'ext der 
angenommenen Resolution zur Verlesung 
gelirackt. Die Lntsckliekung kat solxen-
den >Vortlaut: 

»Ver Völkerbundrst kat die von der 
Völkerbundversammlung in Angelegen-
keit der kinniseben vesckwerde gefakte 
I^esolution zur Kenntnis genomnien. ver 
I^at sckliekt sick dem lirteil an, das die 
Vollversammlung üt>er das Vorgeben 
LowjetruAands gegenüber dem tinni-

Staatseinnalilnen erkükt und andererseits 
be! der Verteilung der Steuerlasten grö-
Lere soziale (jerecktigkeit erzielt werden 
soll. L^s ersckeine nickt iiusgescklossen. 
dak einsckneidende ?^aLnükmen notwen-
d!g sein werden, uni in diesen sckweren 
Zielten das Oleickgewickt des Staatskaus-
kaltes ZU sickern, was man an niakgeben-
cler Stelle ini Interesse cler XVirtscli^st 
sotbst kür notwendig katte. 

Sellen Staate ausgesproeken lmt. Va die 
LntsedlieLung der Vollversammlung auf 
vrund des Punkte« 4 «les ^rt. 1k des 
VSlkertmndpaktes feststellt, dak sicli 
SovjetrulZlsod durcl, seine l^altung von 
selbst auLerlialb de» Vülkerdundrat»mens 
gestellt liat, kolgt daraus, daK Sowjet-
ruüland alckt mekr /Mitglied des Völker­
bundes ist.« 

(Zenf, 15. Dez. Das Lkarakteristiscke 
der gestrigen Abstimmung im Völkerbund 
rat wie in der Versammlung ist nack ^n-
sickt kiesiger diplomatiscker Kreise die 
5at5scke, dak England und k^rankreick al 
lein die Sckwere der Initiative und der 
Lntscklossenkeit in der Verurteilung Mos­
kaus auf Sick zu nekmen genötigt waren, 
da die k^eutralen eine sekr starke Zurück 
kaltung an den l'ag legten. 

l.ondon, 15. Dez. Die »vsil)^ ^ail« 
bedauert in einem längeren /^uksatz die 
^usscklieöung Sowjetmklands aus dem 
Völkerbund und bemerkt kiezu, man Müs-
se es den neutralen Staaten verarmen, 
dak sie keine Initiative ergriffen kal^n. 
Diese Staaten kätten England und frank-

reick gezwungen» die entLekeiden<1e l^ol-
le ZU spielen. In l.ondoner dlplomatiscden 
Kreisen wird als wakrsckelnUek ange­
nommen, dak Lkamberlain tür die (Gen­
fer I^llclee in >Vaskington werde Lrsat? 
sucken. 

Mailand, 15. Dez. (^vala). Ste-
kani bericbtet: Der »popolo d'Ita-
l i a«, das vlatt Mussolinis, erkebt die 
frage, warum Lngland die diplomati-
scken Leziekungen Z-ur Sowjetunion 
nickt auck formÄl abbrecken volle. Das 
Klatt beantwortet diese frage dakin, dak 
lSngland Nock inzm^r koffe. Deutsckland 
gegen pukland auszurickten, v^enn auQk 
finnland kiel?e! geopfert werden mvkte. 

Der ^c^popolo d'ItaNs« meint kie-
ZU, man müsse von der ^nnakme au^ge-
Ken, dak England den Moskauer A^ackt-
kabern keine ttlndemlsse gegen die 8ov-
jetaggression in den >Veg stellen würde, 
wenn dieses Sowjetrukland auf der Sei-
te Englands stünde, denn was dem (Geg­
ner zugebilligt werde, Könige aus man-
ckerlei (Zründen dem Mitbeteiligten be-
willigt werden. 

Das Krlegszlel Englands 
s0A^U8?l8el»edi veuisenl.^!)«— Il.()kv n/^uf^x V^KVVM 

l»» 0M«N/^V8 

I^'ondon, lS. Dez. peuter berick-
tt: Premierminister Lkamberlain gab 
gestern im linterkaus folgende I^rklärung 
ab: Düs kinniscke Volk kämpft aukeror-
dentlick tapfer gegen einen übermäckti-
gen lZegner, wobei es sick kerausstellte, 
dalZ die finniscke ^^rmee viel scklagkräk-
tiger ist als die des groken (Zegners. Sei 
den finnen ist alles besser, nur zaklen-
mZKig kommen sie zum I^rlakmen. Ls ist 
keute nickt moglick, im vorkinein zu sa. 
gen, wie dieser ungleicke Kampf ausge-
Ken wird, docli sin<j vom politiscken Qe-
sicktspunkte die folgen sckon gereift. 
Der Sowjetangriff auk das kleine finnen-
volk kat alle Kulturvölker mit ^bsckeu er 
füilt. veutsckland kat sick trotzdem ge-
gen finnland an die Seite kuklands ge-
stellt, also auf die Seite des Angreifers, 
deni man nock durck eine aukerordent-
lick scklimme Propaganda gegen diejeni» 
gen sl<3ndinAviscken Staaten kalk, die 
finnland moralisck stützen wollten. Der 
finniscke Krieg kat Deutsckland wieder 
(ISlegenkeit gegeben, England seiner 
Kriegsziele 'willen anzugreifen. Die deut-
scke Propaganda möckte gerne die ^uf-
merksamkeit von unserem ttauptziel ab-
wenden, das '^vir sckon mekrere ^ale be-
zeieknet kaben, und zwar die I^iederrin» 

gung des nationalsozialistiscken Deutsck­
land. >Vir dürfen dies nie vergessen und 
auck nie die l'atsacke aus dem ^uge ver­
lieren, dak das nationalsozialistiscke 
veutsckil'.ltd der Sowjetunion die ^öglick 
lieit des Angriffes auf finnland gegeben 
kat, und zwar durck den Angriff auk Po­
len. Veutsckland ist keute der einzige 
Staat unter allen Völkern, der den Angriff 
der Sowjets billigst und ikn in >Vort und 
1'at unterstützt, ^ir werden finnland 
nack Kräften kelken. Wir dürfen jedock 
nickt vergessen, dak die Lesiegung des 
nationalsozialistiscken Deutsckland unser 
kauptsäcklickstes Äel darstellt, denn nur 
so 'werden wir die freikeit und das 8i-
ckerkeitsgefükl allen Völkern geben. I^ur 
so werden wir das ^ebel an der >Vur?eI 
erfassen. I^'ur so werden die europäiscken 
Völker vor einem Sokicksal bewakrt, das 
iknen ansonsten allen drokt.c 

I^ondon, 15. Dez. fast ZU gleicker 
Zieit wie Ckamberlain in: vnterkaus kielt 
^ukenminister I.ord ttallkax im Obsr-
kaus eine Rede, in der er u. a. erklärte: 

:d>Vir verdöln diesen Krieg nickt nur 
mit flilfe der >Vafken gewinnen, sondern 
Nock eker durck die Organisation des 
menscklicken >Vi11ens. Deutsckland 
glaubt, dies d^urck die ^etkode des pro-

Große tleberschwemmungen in Budapest 

Infolxe der ankaltenclsn l?egenkülle der letzten locken trat in vudapest die vo» 
nau über die Uker. Die vebersckwemmungen kaben bereits denselben limtanx an-
xennnimen wie die des ^okre» 192t». — /Arbeiter t)eim I5ergen von fässern aus 

«tva überscltwemwten l-sgersciiuppen. 



ki M ÄvM 
Die dnwche und die !̂ fche B»rI«txNoNuno das Treffen an der Küfte von «ruguaa 

«Bamberloln MllbM den Verlaus der̂  ScHwcht 
ö e r l i II, 13. Oe^. (ML). Die läeutsclic: 

^arineleitung Küstern wlgenclen amt 
liclien keriekt über äie LeescklZclü. c!ie 
Sick äer l.!i'?!2ta-^UncIuns; im 8U6-
lltlantilc akZespielt kat: 

Oestern begann «las cleutsclie ^an^er-
sekikk »^clmil'al Qrak 8pee«. eines 
der Xrjeßsctiiffe. äie sct^on seit keglnn 
c!e8 Xrle^es in äen Oevvüzsern äes LUcl' 
atlsntik operieren, einen Lonvo)^. 6er sus 
äem I^a plats-fluk nack Luropa tukr. 
Vas äeutscke panzersct^ikk versenkte c!!e 
beiclen engliscken vampker sl'giros« unä 
»Ltrenskall«. 8oäsnn kam es ?u einer 
Lcklactit ^^iscken clem <jeutsc!ien Kreu-
2er unci 6en Vesleitscliltten: äem enZIi-
seken sckvveren Xreu^er »^xeter« un6 
clen leicdten Kreuzern un6 
»^ckilles«. Dem cleutseken Panzer-
sclilkk zelsnL es. clen beiäen keincjücken 
Zckikken sckv^ere öesctiäclisunxen zuzuM-
Zen, odzvar <^er I^ein6 in äer I^ebermackt 
^ar. Der sediere Kreuzer »^xeter« muö-
te Sick aus clem Xampke zurUclc^ieken. 
L^denso ^räe einer <Ier leZckten Kreuzer 
sckver besekSälzt. vas cleutscke pgnzer-
sckikk K^^mirsl LrAf 8pee« ^urcle nur 
leickt desckSäigt unä befindet sie!i jet^t 
im ttafen von ^ontevicleo. 

^ontevi<Zeo, !5. Ve?. (tt^VÄS.) 
Oer 6eutseke (Zesanäte bei ciel- I^egierung 
von ^rusuax, Or. Otto I-anskamm, 
empkinA gestern äie Vertreter 6er presse 
un6 begntvortete mekrere I^ragen kin-
sicktlick äer Leescklackt bei äer plats-
^llnäunx. Der (Zes2näte erlclÄrte u. 2., 
6ak slek cler (Zrak Zpee« nsck 
erfolAreiekem Kampfe nur äeslialb nack 
^onteviäeo 2urllck?ox, um k^apktliÄ zu 
tanken, keinesv^eZs aber im ttindlick auk 
6!e lelckten kesckSäiß^nken, llie «las pan 
?ersckifk im Kampfe erlitt. 

A/sonte vi äeo, 15. De?, (l^euter.) 
(üestern vormittags teilte äas Kommanäo 
cler enZlisclien Kreu^eräivisioin, äie am 
Zeekampf bei l.a plata teilgenommen liat-
te, nscli Vuenos ^ires mit, clsV äie I^ack-
rickt, engliscl^e Ltreitkr^kte vvUrclen aulZer 
l^sld cZer l'erritorialßevässer /Argentiniens 
un<! vruMis>8 avk 6e^ I^suer liegen, um 

cien K^Uliiir<iI Qraf Ls^ee« ün^u^reik^n U!i6 
verniclNen, l<eine5we^s cien 'patsaclien 

entsprücken. 
clen seeliliegsrecl^tliclien lZestim-

uiunLLn inulZ jecies KriLg88Lkiff, vvelLlies 
in cler I^ot einen neutralen l^sken anlauft, 
spätestens in 24 8tunc1en clen l^^fen ver­
lassen, cla l.!er neutrale Ltaat ansonsten 
clas I?el?lU Iiut, clus Lcliikk ::u beseliia^n-ili-
men unU clie kemannung internieren. 

ö e r l I n, IZ. De?. OZs cieulselie 
scl^iff besclnc! sic!i gestern nocii in .^wii-
tevicjeo. Das panxerscliikf ist niclU 
bescliZäigt. Die l'oten äes 8c:kikkes, ciie 
l^eute keieiiicli begraben werclen, un-^! ein 
Vervvunclerter wurclen vom 8l:kilke zns 
l.anä gedrselit, clie librigen Verwundeten 
weräen im 8cli!kf8l2?arett belianäelt. 

^ 0 n t e V i 6 e 0, 15. Oe?. Die l^e-
litträen von Uiuj^uay liaben cteni ?an?er-
8c:l,isf ä m i r z l Q r a f 8 p e e« clie 
Bewilligung eri(?ilt, nocli weitere 24 8tun-
clen lm l^Lken verbleiben, äa lieute äie 
keiset^ung äer (Zekallenen stattfinäet. 
Wenn 8ic:!i äas ?an!-er8ck!fk bis ?um /Vb-
lauf äieser I^rist nlc:lit entfernt, wirä «'s bis 
7UM Kriegsencle in Montevideo bleiben 
mllssen. 

I. 0 n ä 0 n. l5. De?, preinierminlsier 
(!banikerlain gab im Unterliaus 
gestern persönlicli ^uflilärungen über äle 
jüngste Zeesclilsckt, uncI 2war wie folgt: 
-»vestern lrUli, einige Minuten nacll 6 I^l,r, 
meläete äer KommsnäQnt äes Kreuzers 

j a X« (7<XX) l'onnen), cla«^ er äas 
äeutscbe ?an?erscliikk »X ä m i r a l 
(!raf8pee« (10.000 1'onnen) auskln-
äig gemaclit Iiade. (Zleicli clarauf grilk er 
g e m e i n s a m  m i t  ä e n  K r e u ! ? e r n  » k !  x e t e  r «  
(8400 lonnen) uncZ c Ii i l l e s« (7030 
1'onnen) äen (Zcgner an, äer mit groker 
(Iescbwinäigl<ejt?um k^estlanä sul^r. 
renä äer beiäerseitigen liektigen Lesclues-
sung erbiett äer »L^xeter« clerartigs Le-
scliÄäigung» äak er einigeringlZen an (Ze-
scliwlnäiglceit einhü6te unä liinter äen an 
äeren 8c1iifft:n z:urücl<blieb. Die engl!-
scliLn Zeklffe i?inä mit l5 Zentimeter-
geselitjt^en bestUclit. 8ie verfolgten äen 
(Zegner äen ganzen l'gg bis spÄtabenäs. 
Das pan^ersebisf »^ämiral (Zr-if 8pee« ist 

i>ut 28-^enliiueter-lleLciiüt^en ariulert. 
f^^egen Littel naclit traf ».Xclnur^l Orat 
8pee« m i^onteviäeo ein, uin äort 36 'so-
te unä 6s» Verwunäete l.cinä /u drin-
l^en. 

Dies beweist — sagte Liiamberiain — 
äzK äie I-Neinen englizctien Kriegsscliiffe 
äem viel beskze^ bewgffneten seinäüctien 
Kritgsseli^ff selilinune ' l^eseli^äi^ungen 
Zugefügt imben. Der äeutsclie (!esünäte 
in Urugu!,^ Ii?it erlilärt, äaS äie engll-
Sellen (Ze^eliüt^e <?Isgran-iten auf äas 
äeutselie k^anz^erseiuff ge^^eliieuäert !,ät-
ten. Das ist nielit Diese äul?!'.'rst 
be?eielinenäe I^i-rldc^tlnug äei> ä<.'nl!je?ien 
Qesanäten entbebrt ^egliciier (^runäl^ige. 
Die Kriegsscliiffe 8. ^1. äes Königs ver-
wenclen lieine (Zasgranaten. Obzwar Lin-
^ellieiten über äiesen Kampf noeli seli'.en. 
ist äocii äer Keweis erbraelit, äat^ i<Ieine 
englisebe 8cliiffe äen K-Zmpf mit äem viel 
8tcirl<eren cleutselien Kreuzier aufgenoni^ 
nien ballen unä ä^l? äns «üä^nierilcani-
sclie ^leer von äiesen 8eeräubern balä 
gesäubeit sein wirä. I^benso wirä ä?»^ 
l^nterliau!^ niit l^reuäe äie I^acliricl^t ent-
gegenneinnen. äak ä^!!> 's^ucliboot. wel-
Llies äie »öremenc üus ^V^enscläiclckc'it^-
grünäen ^owie unter tje,2elitung äes in-
ternatinn-äen I?ec.lUes niclit ts.ipeäierte, 
nun ein l'aueliboot N!n! einen äeut>!elik'n 
Kreilizer ver?'enl<t licit.c 

k ^ e r l i n .  ! Z .  D e ? .  D e r  » D e u t s c l i e  
Dienst-^ betont. äciZ äie 8ee 
äer äre! englisclieii Kreuzer mit äen^ 
ä e u t s e l i e n  p c - ^ n ^ e r s e b i f f  ä m i r a  !  
(!raf 3pee« mit einein äeutseben ?ie-
ge geeuäet liabe. !d.V i a sei vor äein 
äeutscben p^nz-ersedisf geklüelitet, wäli-
renä äer Kreuzer x e t e r« von äen 
(iranaten äer äeutsclien OeseliütT^e ?er-
krgnst wuräe. Den 8ieg trug äas äeut-
sebe p.^n^erecliiff ä.-^von, welclies abenäs 
in ^wnteviäeo vor .-!^n1<sr ging. Das 
äeutse^e l^an?erscbiff wuräe leäigliel? 
äurcli secli^ Qr-in.iten getroffen uncl leic:Ii 
ter bescliÄäigt. .-^n I^orä äe^ >»^ämiral 
("iraf 8pee« bekanäen «ieli äer KapitSn 

^unä äie I^emannung eine« vei--en'<te,' 
englischen Dampfer?. 

Gegen den Mißbrauch 
politischer Freiheiten 

vve« oile >^k^8lcnile>i vek oie 
801.1. Des 

S«m«k»K. ?«, N!. ve«inve? wsv. 

ps^näsmin^tsk« vr. (Zvddets en^ken 
Äi könne«, äer äle grvkte voä«itm,x äer 
K»n«,sä« mit mivskrea d?»eki1ekten 
deknibt. va« engliseke Volk muk siek »n 
ä« (Zväs»,ken gevSknen. cken Kfses w 
aUUmRekstel' ?el^ zv gev^innen. L« >e1 
avek sick sÄdst iauner vw6er 
?u Überzeugen, äsk »ki Kvmpromikkise» 
äen unmügllcil ist. Wenn w^lr mlt äer 
Iieutlgen nationalsozialistiscben l^egie-
rung prleäen scklieken wollten, wllräen 
wir unsere Kinäer äazu verurteilen, äak 
."^ucli sie ununterdroclien in äer ^ngst 
vor äen vrobungen leben mllkten, äie 
vlleick äunkwn Zcbatten auk unser I.e^ 
bef, fielen.« ' 

280 Opfer einer Exploflons-
katastrovde 

Lxplosion in vlner ^eUuloseksdrtk vHNlr-^ 
sackt ckle Vr»n6k»ta»tropke eines vorkes 

ö u k a r e s t ,  I S .  D e ^ .  I n  e i g n e r  ä e r  
grSkten ^ellulosefabriken I^UlMÄniens in 
kernest! bei vrasso entstanä infolge De-
kektes eliner (^klorKasleitung eine sckwe-
re Explosion, äer nlckt nur zaklreicke 
Objelite äer k^abriksanlage ?um Opfer 
sielen, sonäern auck äas ganze vork. In-
folge äer ungekeu>ren ttitzeentksltunx 
wuräe äas I^üsck- unä Lergungswerlc 
!>ekr beeiutrSektlgt. Die MlltSrdelivräen 
liaben »um 8ekutze äer Fabriken strenge 
/^aSnakmen getroffen. Dle genannte 
^ellulosefakrlk war frtllier L!lgentiim äer 
llnglÄnäer. Dle ?akl äer loten beziffert 
?icli aus 80, jene äer Verwunäeten auf 
200. 

0le «teutsek-russiscken Wirt»ek»tts-
vvrluuiiUaaTva. 

ö e r! » n. 14. Dez. (^vals) vl'^Iö mel-
äet: Die russiseke WirtLekaktsäelexÄtion, 
äie unter äer ^llkrunx äes Volkslcommls-
sar 1'rewosjan unä äes ^rtiUeriegenerals 
8awtsckenko mekrere >Vocken !n Deutsek 
lanä weilte, Ist gestern sbcnäs nack ^ws-
kau abgereist. Die 8owjetäelegation war 
nack Deutscklanä gelcommen, um mit äen 
Vertretem äer einzelnen äeutscken Inäu-
strlegruppen in Füllung zu treten unä ä!e 
jenigen Inäustrieunteniekmungen zu be-
sucken, äie mit ikren Erzeugnissen kür äie 
Leilekerung äer 8owjetunion in lk^rage 
kommen. Die Verkanälungen Uder äic 
künftige Entwicklung äes äeutsck-russl-
scken Verkekrs weräen äieser 'll'age ln 
/V^osksu ZUM ^bsckluk gebraekt veräen. 

700 l'oäesvpker it« russiseke« psssaxler-
6ampker» »ImUxorl»« 

l o k i o, 15. Dez. ^vräliek von ttok-
I<aiäo sst äer so^vjetruTsiseke Passagier-
äampfer »Inäigorka« nSrälick äer 
Insel ttolckaiäo gestranäet, >vobei runä 
700 ?VIenscken ums lieben kamen. Visker 
wuräen 395 I^gkrgkste geborgen. 280 
l.eicken wuräen bereits gn äie Oberklä-
elie gespült. 

Raubmord — als Mlmauf-
nahme getarnt 

In ttoll^wooä wuräe ein gewisser <Ze-
vrge 8ckackte erscliossen. Vis beute kennt 
äie Polizei äie (Zrllnäe äes ^oräes nickt 
genau. VVokl wuräe äer Lrmoräete um 
sein ganzes Vermögen beraubt, äock 
glaubt MSN an polltiscke I-IintergrUnäe. 
Der ^orä fanä am kellen l'age unä auf 
offener 8tral^e statt. I'rotzäem konnte äer 
^üräer unerkannt entkommen. >^ls ^r. 

aus äem ttause trat, wartete 
ägvor ein Wagen mit einem I^ilmapparat. 
Lin ^ann stieg aus äem ^uto unä gab 
fünf 8ckUsse auf äen Unglücklicken ab. 
Dieser bracli blutüberströmt zusammen. 
Der ^üräer beugte sick über sein Opker, 
gab Nock einen letzten 8ckuÜ äurck äes-
sen 8cklAke ab unä äurekwüklte äie 
1'ascken äes Unglücklicken. Lr kanä äie 
öriektasclie, äie mekrere tausenä Dollar 
entliieit, steckte sie ein unä flllcktete. dlur 
wenige Augenblicke später erscklen äie 
l^rsu äes (Zetöteten unä warf sick sckrei-
enä über äen loten. Polizeibeamte unä 
Passanten, äie äem (Zesckeknis I>eiwokn-
ten. wollten sick aussckütten vor I^acken. 
8ie waren überzeugt, äal5 es sicli um eine 
i^ilmaufnLlmie lianäelte unä waren äer 
^^einung. ägs^ l-loil^wooä nocli nie so 
einen sctiieellten I^^ubersilni geärelit liat. 
Lrst zelin Minuten nacliäeni äer /^löräer 
geflüclitet war, entäeekte inan, äat^ es 
sicli niclit un^ eine f-iiniuul'n.ibme, i^onäem 
UNI einen w!rl<!ieben l^aul'tmorä gelianäelt 
ksde. 

l ^ j u b l a n a ,  1 5 .  D e z .  D e r  » 8 l o v e -
n e c«, emes äer kUkrenäen ölÄtter äes 
Kegierungslagers, verüfkentliekt lieute sol-
genäe Information aus Leograä: »Die po 
lltiseke Oeffentlickkeit befaLt sick lieute 
vornekmlick mit verscliieäenen Lrscliei-
nungen, vor allem äamit, äal!; einige zer-
setzenäe demente äie von äer I^egierung 
ä. national, künigung in unser polit. lieben 
gebrückten politisclien k^reilieiten für ilire 
äunklen ^bsickten zu miLbraucken ver-
sucken. Diese Lrsclieiungen beginnen sicli 
immer mekr ZU kÄufen, äeslialb sinä sie 
Qegenstanä von Serstungen politi-clier 
Kreise aus äen einzelnen Parteien gewor-
äen. äie descklossen kaben, äiesbezüglicti 
Drclnung Zu macken. äenn Demokratie ist 
nickt ^narckie. ln politiscken Kreisen 'st 
man äeskald Uberzeugt, äak sick äie l?c-
gierung äer nationalen VerstÄnäigung in 
ikrer gestrigen 8itzung mit äiesen L^rscbei 
nungen befakt kat. Wie in gut unterric^-
teten Kreisen verlautet, wirä äer Innen-
minister sckArkstens gegen solcke ^rscliei 

Mädchen aus KrosodUrachen 
gerettet 

VerzweiNungsIismpk eines Vater» au! 
Sumatra. 

Lin äranmtisclier KslNpf zwisciien inu-
laiiscken Eingeborenen unä einem Kroko-
äil spielte sick äieser 1'age auf 8u>nauZ 
in äer I>iÄke von Kisaren a!^. lune Hinge-

jborenenkrau war mit Uiren beiäen Kin-

nungen unä gej^en äie zersetzenäen l^le-
mente auftreten, äie äie jetzigen VertiÄlt-
l'isse für ilire staats- unä volksgefälirl!-
ck<.n ^we(.'l<e ausdeuten, ln äen gleick^n 
Kreisen wirä erlviärt, äalZ äie Regierung 
btii ikrer .^bsiclit bleiben wolle, äas poü-
tisclie lieben auf eine gesunäe äemokra-
tiscli^^ (irunälage ?u steilen, äocli weräe 
sie sicil enlsclilossen gegen alle Leiten 
sicliern. uin ^u verliinäern, äkilj irgenäwel 
ciie feinäliclie Kräfte äiese .^bsiclit äer 
I^egierung mikbraucken könnten. Die au-
l^eroräentliclien VerliÄltnisse in äer Welt 
llnä äie innere ^ntwicl<lung — äie Durcli-
fülirung äes nationalen ^usgleicli!, sowie 
äie vollstänäige Konsoliäierung — ver-
langen insbesonäere. äaö äiese scltääli-
clie propaganäa unä jeäe littigkeit. äie 
unsere vollstänäige I>Ieutralitttt unä äen 
festen Willen ?ur Verteiäigung äer In-
teressen äes 8taatsganzen irgenäwie ?u 
scliwäcken imstanäe wZren. verliinäert 
wirä."-

äern an äen ?jas2sluk gegangen. Das 
Kleinste trug sie in äem ianäesübüenen 
lragtuek, wälirenä äas vierjükrige ^UÄä-
cken in äem k^Iuk baäen wollte. .Xls äie 
Butter sicl, am Ufer nieäergesel/t Iialle. 
liörte sie plötzück einen inarl<er<elilitlern-
äen 8ckrei. ikre 4-jZtirige l'oeliter tiatte 
ilni in loäesangst ausge?t<il?e>?. .V^it 
setzen sai» äie tVluttei'. äa!^ eii, 'i 
lLNßes Krokoäil mit weitgeöffneten» I<a­

cken aus äaL Kinä ^uruäerte, es paci<te 
unä mit äer Leute sluKabwÄrts sckwamm. 

Das ^animergeselirei äes Kinäes unä 
äie I-lilterufe äer /^Nitier alarmierten äie 
/Männer äes benaelibarten fisckeräorle--. 
/'v^it 3töcken, Speeren unä bessern l'e-
wafsnet, stürzten i>ie an äen k-'Iuk. .'voeli 
war äas Kinä zu retten. Das Krokoäil ver-
suclite augensckeinlick seine Leute erst 
in 8!ckerlieit !?u bringen, um sie äann in 
siclierem Versteck zu verselilingen. (Zlücl< 
lickerweise war äer k^Iul^ nickt sel?r tief, 
soäal^ äie Lestie niclit untertauckt^n lvonn 
te. In äem flaclien Oewässer entspann 
Sick eine äramatiscke ^agä. Das Kroko-
äil wuräe unizingelt. .^lan ^^ollte versu-
clien, äie l^estie auf eine ^anäbank zu 
treiben, wo man ilir äen Qaraus macken 
konnte. Der Plan glüclite. Der Vater äes 
vierjÄkrigen .'^l^täclien-; stürzte sick von 
äer 8anäl^anii au^ mit einem langen Doick 
auf äas Krnkoäil. versetzte ilim mekrere 
8ticlie unä scläit/le ilim äann. als es slcli 
aufbäumte, äen l eil^ auf. 

Das Kinä wuräe äeui I?aclien äes vcr-
enäeten Krokoäii:; entrissen. /Xus tieten 
Wunäen in äen Leinen unä Sckenkeln 
strömte äas LIut. Das Kinä v^'ar olin-
mäclitig. ^^an legte ilim einen r>>0tverdanä 
an unä braclite es in äas nückste Kran-
lcenkaus. ^^an liosft äas Kinä ain I.eben 
erkalten ?n können. 

^.iebenswürälxkeiten unter Kollegen. 

Der berülimte ^atkematiker äer (löt-
tinger l^niversität. Professor Kastner war 
bei seinen Kollegen wegen seiner bissi-
gen Lemerkungen über ilire I.eistungen 
gekürclitet. 

.^ucli in äen Vorlesuli^en v<n äen 8tn> 
ä<.nten pflegte er i<ein Llatt vor äen ^Vlunä 
i:u nelimen. 80 tat er einmal »äer 0rä-
nnng« wegen« vor seineni .^uäitoriuin 

.leg neu er^ic'Inenenen Werltes eine.^^ 

il^ortsetZUQL Leite 4.) 
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Reform des penflons- und 
e ozialverflcherungswestns 
erforderlich 
ve« ^i-?e«8vek80«(;vX(I ox« ^«veiT^ekscn/^k'i^. ^ 

In cier ^rdeiterkammef k«inä Leitern 
ci^denljs eine voli cle5 ^arlborer O.'ts-
jznippe 6es Vereines äer vereiniLten ?rl-
vst- llnä t^sn6ekanLe5teIIten einberufene 
Versammlung statt, äie 6er ^VufkISrunZ ci. 
.'^litLliecter Uder cias pensions- uncj So^iul 
versickerunsswesen xalt. Den Vorsitz 
fülirte Sekriktleiter L e Ic o ! e c. 

Der prSsläent äer pensionsmistalt tür 
Angestellte Dr. ^ i 1 2 vec despracii ein 
gangs 6ie 1'ÄtiLlceit Uer Anstalt. >v!e sie 
Sick aus äer ^uscjelinung äer ?ensionL> 
ver8ickefUN88pflicl,t auk clen ganzen Ztaat 
erxidt. UrsprUnAlicli destancl 6ie ^bsiclit, 
^iie penTionsanstalt in I.jublMNZ ?ur ^en-
trale veräen 2U lassen. vAI,renä !n an-
Ueren Ltääten cZes Staates k'ilialen erricli-
let vercZen sollten. Dieser Plan ^uräe 
jeäoek fallen gelassen, soäak jet^t meli-
lere selbstZnäige >Vn8talten bestellen. Da 
Dalmatien ?um vanat Kroatien geliLrt, 
>vercjen clie rilnä 2500 ^itglieäer /äli-
lcnäen privatdeamten äes bislierigen Kü-
5^^enlÄn6l>2nats aiis cier I^jubljanaer ^n-
5ts.1t anssclieiclen un6 (jer neuen Pensions 
anstalt in Zagreb angeglieclert veräen. 
ilnsere Anstalt >vircl trot?c!em lceine Ver-
singerung äer ^itxxliecjenialil erkaiiren, (ia 
j e t z t  ä i e t t a n c j e l s a n g e s t e l l t e n  
liinzuliommen. 

Diese k^rage bereitet noeii immer ge-
^8se Sclivieriglieiten. k^acli 6en gelten-
,ken vestimmungen muL cier keratungs-
«tusLciiuk, cien clie einzelnen pensionsan-
stalten <wrcli ilire Vertreter bil<!en» äie 
kescl^lüsse einstimmig sassen, um 6iese 
»n <!le 1'at umsetzen lcönnen. Die ?en-
^nsanstalt in öeogracl ^vicierset^^t sicli 
«nstveilen nocli äer ^uknalime äsr >^an-
kielssngestellten, veil clort m cZiese Ka-
tegorie alle dei Xaukleuten descliAftigken 
Kriistc fallen, aucli 6ie I^ilssartieiter. 15« 
«t VU ervarten» 6aK cliese ffrage bal<^ völ 

dereinigt xverclen >vjrci. 
Wie I?e6ner >veiter ausfUlirte. !be6ii?neii 

»icli viele ^itgiie^er cler pensionsanstalt 
frtj^ ilirer l?e<lite, so besoncZers 

k^rauen. clie l^eiraten uncl plöt^licli erlcran-
lien, lzalc! atzer viecier gan? gesund vver-
clen. In äieser l-linsickt xverclen /^encjerun-
gen in lien geltenäen öestimmungen plati: 
greifen mUssen, cla clie Anstalt aus ciiesem 
(?runcle im Satire 1937 mit einem emptinä-
Iic)ken Defizit abscliloL. 

'Wie dei cier?ensionsversict:erung. v/er-
^en aucli im Lo^ialversiclierungswesen 
.^enclei-ungen eintreten mUssen, so deson-
6ers cles ^entralamtes unct cler I^ranl<en-
lcassen. cleren ^U8tÄn<Iiglceitsl>erjclit einer 
Korrelctur unterzogen vverclen muL. 

Der Vorsitzienäe cier ^ngestelltenseli-
tion 6er ^rtzeiterlcammer Ing. K o s i r 
b e k a S t e  s i e l ,  e i n g e k e n c !  m i t  c l e m  8  o ?  l a l -
versicl^erungswesen un^ 
korciei-te gereclitere l^olinlilassen in cler 
Xranlcenversicl,erung. Die Witwenrente 
ist um ciie Mitte xu erl:ölien. Die A/^än-
ner sollen sclion nseli 66 ^aliren ciie volle 
^ltersversorgungsrente erliglten unc! oie 
l^rauen bei einem ^lter von 52 ^aliren. 
Wiclitig ist, ciak ciie öeiträge iiir clie Un-
fgllsvel?ict,erung nielit clem ZIagreder?en 
tralamt, sonäern cjer ^ensionsanstalt in 
l^jubljana '^uklielZen. s^ür c!ie Arbeiter-
sekaft mUssen bessere Arbeits- uncl I.o'.m-
beclingungen geschaffen werclen, v^obei 
in allen lislbwegs grölZeren betrieben 
k^ollelitivvertrÄge abgesclilossen vvercjen 
mliöten. Die in versckiectenen Oeset^en 
uncl Verordnungen entkialtenen I?ecdtc cler 
öecliensteten müLten lierausgegrifken, re-
f o r n u e r t  u n c !  ? u  e i n e m  ^ r b e i t s r e c l i t  
Zusammengeschlossen ^erclen. ^eclenkalis 
ist ciie l.olinsteuer ?u senlien, cla sie ciie 
Einkünfte cler kecliensteten ?u selir bela-
ste. 

Von besonderer Wiclitiglceit ist. wie 
Keclner l^ervorliob, 6aK Sl^nlicl, wie ftir 
ciie Arbeiterschaft, aucll kUr clie intellelv-
Wellen Arbeiter. 6ie ^Angestellten, ^ i n i-
malgeli^Iter eingetUlirt werden, 
da sie angesiclits der Zunehmenden 1'eue-
rungswelle mit iliren besc1?eidenen !^jn-
l<ttnkten niclit melir leben l<önnen. 

teclinische Leite des Problems, die finan-
!LlQlIe wird niclit erwÄknt. Kurz aarauf 
erscl^eiTit eine Verordnung der Regierung 
mit der allen 2u den WafkenUbungen ein-
gerUclcten Bietern die k^ntriclitung des 
^ie^Änses langfristig gestundet werden 
muk. Die Steuern mUssen trotzdem 
pUnlitlicli bezal^lt werden. Damit ist je-
dc>cli der I^eidensweg nocli nicht abge-
schlössen, ^uch der l^ausbesitzer ist wie 
jeder andere in die täglich zunehmende 
1'euerung tiinein gesclilittert. Während 
j^der andere Stand die Ai^üglichlcelt hat, 
dieser finanziell folgen zu lcönnen, ist sie 
dem l-Iausbesitzer genommen, denn eine 
I^egiemngsverordnung vorbietet ihm die 
^rliöl?ung der Metzinse. 

^an würde meinen, dal^ diese allge-
mein be^liannte 1'atsache an und ftir 
sich genijgen würde, den ttauslxsitzer 
mit neuen Belastungen zu verschonen. 
Dem ist al>er nicht so. ^etzt erscheint 
auch noch das städtische Wasserwerlc 
a>uk dem Plan, um mit einer unnötigen 
/^ULgabe das ^ak voll zu machen. 

L ^ i n  ^ f a u s b e s i t z e r .  

Das Wetter 
VVettei'vorkei'Ssxe küi' Samstag: 

Veränderlich, bewÄkt u-nd ruhig. Ört-
liehe Schneefälle. 

Die Lage der Hausbesitzer 
^5 wii'd UN« ge«c!hriel>en: 
^t einigen '5agen besichtigen ^nge-

tcH-te -dei-i städtischen Wasserwerlies die 
l^lljusanschlijsse und erlclären Uber Le-
fragen, das^ nach irgendeiner Vorschrift 
noch ein zweiter ^bsjxrrhahn in die I.ei-
tvng einge>kaut werden muk, ^elbstver-
^»täTivtl'ich auf Xosten des ttauseigentU-
msrs. ?^achdem die I-laukanschllisse in 
ihrer bisherigen l^orm ^ahre hindurcli 
klaglv.^ fimlctioniort hatten, i^-t es berech-
tjgt anZun«?lmien, dak ei> sich bei cler be-
^s^iehtigten k^euemng niclit um eine be-
ciifigu.nks^o« notwendige Sicherung lian-
delt. dlurdh deren I^nterlassung scliwerer 
.^'ha<jen fiir das ttaus oder das We-rli 
etttste-hen könnte. Wenn dem aber so ist, 

muk gefragt werden, ob die Verwal-
mlig de« ^städtischen Wasserwerl<es den 
/el'tjpuiil<t für die Durcliftihrung dieser 
>«'eueru^g n»it s^iicksicht auf die finanziel-
>c' I.age I-lsttsbesitzer^ ilclitig ge-
v.a!ilt hat. 

Wir spre<.!?en nioh^ im I^smen jener 

Prokessoren-Xottegen. betitelt »I^ine (Ze-
Schichte der ^.latkematilcc, I5rwälinung. 

:»^D3 gibt es nocli die .Arbeit des l'ro-
fet^ors X. Ul^ei- die (Zescliiclite der ^a-
shemati!<«, sagtu Kästner. »Das t^ueli ist 
auf selir scl,leclttem ?Apisr gedruckt. . . 
!<h«te <lÄti Lctmste ?i»pierl« 

^ohlbestellten l-iauisbesitzer. die über­
schüssige Kapitalien in 3- oder 4-5.toclc-
liohe ^insltäuser angelegt liaben und au-
kerdem nocli übt r andere ^innalimsn 
verfügen, sondern iin I^ainen jener zalil-
reichen Kleinbesitzer, die von jenem 1'eil 
de« ?V^ietZlNLes leben niüssen, der ihnen 
nach ^^bzug uiler Steuerarten ijbrig 
blsibt. Diesen aber gellt e« wahrlich 
schle<.'ht genug. Dak die Abgaben an den 

Staat, da« öanat uncl die (Gemeinde trotz 
aller l<risenhaften Zustände und wieder-
liolt betonter SparmalZnÄhmen nicht l<lei-
ner geworden sind, ist ebenso belcannt, 
wie der I^mstanci, dak der I^ausbesitzer 
ZU dem höclistlzesteuerten Stande zu zäh 
lan i?^t. Daieu liommt dei- Umstand, dak 
sicli in let?:ter ?^ei4 I^älle häufen, daK 
dem I-Iausbesitzer neue I.asten aukgebür» 
det werden. Da fülirt z. ö. die Gemeinde 

lcostsp ielüge Vei-schö'nerun'gsa rbeiten 
diurck wie <lie ?lanierung mid ^sphaltie-
ruing der Oelisteige. Die Kosten werden 
dem betreffenden l-laus-besitzer zur ?3h-
lung aufgerechnet ohne I?ücl<sicht auf 
seine finanzielle I-age. Dann meldet sieh 
der I^ktschutzausschut^ u-nd fordert die 
Hausbesitzer auf. passende I.uktschutz-
räume für sich und sür sämtliclie im tiau-
.«-e lebenden ?ersoiien lierzustellen 
^ni't dLN eiiurderlichsn l^rätan. Die 
/<uiwr^smng behandelt ausführlich die 

m. 1'o<le8fäNe. Im ^lter von 70 fahren 
ist der ^agistratsbeamte i. I?. I'ranz 
Vröic gestorben, k^erner verschied, 90-
j ä h r i g ,  d i e  S t a d t a i m e  I v a n a  L v i l a l c .  —  
k^riede ihrer ^sche! 

m. Wichtig Zur ^vumalisten! ^lle in 
Naribor wohnenden Mitglieder der ^ugo-
slawischen ^ournalistenvereiniZung wer-
den aufgefordert, der l.eitung des ^ari-
borer ^ournalistenlclubs bis spätestens 
Montag, den 18. d. 12 l^kr mittags 
je zwei l^ichtbilder für die neuen Lisen-
bahnlegitimationen ZU überreichen. Die 
/V^itglieder werden in ihreni eigenen In-
teresse ersucht, obgenannte ?rist einhal-
ten ^u wollen. — Der )^^ariborer lour-
nalistenklub. 

m. vie vffizierstnsnsa in der Vojvoda 
?utnil<-Kaserne wird ab l. Mnner IS40 m 
Pacht gegeben. Die mündliche Offertver­
steigerung findet am 22. d. um N Ukr 
in der Intendanturslianzlei des Artillerie-
regiments I>Ir. 32 statt, wo auch während 
der .^mtsstunden alle nötigen Informativ-
nen erteilt werden. 

nt. vL8 stAMsclie liinclersebuteamt la­
det auf diesem Wege nochmals alle k^a-
i^ilien ein, denen versehentlich keine ̂ n-
meldungsbögen zugesandt worden sind, 
alle eigenen und fremden Kinder bis zum 
ausgefüllten 16. I^ebensjakr beim städti-
schen sozial-politischen ^mt 3ni potovKlci 
trg 9 anmelden zu wollen. 

IN. !>Iiikaw'erautobu8 säkrt nack kibuica. 
l^'ür Mitglieder des Slow, ./^lpenvereines 
wird lnorgen, Samstag, um 15 I^hr vom 
(Zrajsl<i trg der erste Slcifahrerautodus 
nach pibnica abgefertigt werden, d'ahr-
preis für die ttin- und I?üclcfakrt 40 Di-
nar. Die Anmeldung vskolgt ini Sportksus 
Divjalc. 

ln. li^xbumierung angesehener ^tdür» 
ger. Die Lxhumierungen am alten Stadt-
sriedliofe werden auch gegenwärtig fort-
gesetzt, freute wurden die irdischen Ober-
reste des einst hochangesehenen /Viaribo-
rer I>Iotars ^lois K o l l e gg e r und 
dessen (Zattin ^osefine exhumiert. ö.?ide 
zälilten ZUM k'reundeslcreis des ersten 
riborer Fürstbischofs ^nton Martin Llom-
seli und befinden sich daher noch heute 
wertvolle SlomZel<-^nden1cen im öe^sitze 
der genannten k^amilie. (gleichzeitig wur-
den die (Zebeine des Schulrates ^ a j c i-
g e r und dessen /Angehörigen der ^rde 
entnommen, .lohann ^ajciger wirl<te 
durcli mehr als 40 jlahre als prof-zssor 
am hiesigen lilassischen O^mnasiuni und 
war als ausgezeichneter Pädagoge und 
I^reund der fugend allgemein geschätzt. 
Lr war .ituch einer der Mtbec^ründer des 
»»Z^'arodni dom« ln ^»rlbor. Die Qebeino 

des (benannten wurden aut dem l^iarr-
friedkole in Kamnica beigesetzt. 

m. evangelisches. Sonntag, den l7. d. 
wird UNI 4 I^Iir nachmittags in der Lliri-
stuslcircke einL Kinder-Weilinaclitsfeier 
stattflnden, wobei ein Kri'ppensniel zur 
^ufftilirung gelangt. Vt^nsckliekend um 5 
Utir werden im lZemeindei^aale arme Kin-
der bescliert. 

m. Die (Zeschäkte dleidea geöttnet. 
I.aut Mitteilung der KAukleuteinnung in 
^aribor bleiben im A^ariborer Stsdtbe-
reich die Geschäfte am Sonntag, den 17. 
d. ganztägig geöffnet, hingegen werden 
sie an allen drei Weilinachtstagen ge­
schlossen sein. 

m. ^us dem AilannekgesanKvervin. k^rei-
tag, den 13. d. Probe kür gemiscliten 
Lhor. Ls wird ersucht. zuverlZssig ziu er-
scheinen l 

n^. lirvatsko kulturno «jrustvo »k^Iapre-
ciak« priredjuje u subotu dne 16. prosin-
ca u 8.30 sati na veLer za svoje Llanovt. 
i njihove obiteljl boiicnk:u u maloj dvo-
rani I>Iarodnog dvma. 8vj ttrvatl ? prija-
telji dmstva dobrodoSli! 

ni. vperettewlovitÄt im /^ariborer 'kdea 
ter. k^ür die Weihnachtsfelertage bereitet 
das ^ariborer l'keater Paul k a s b e r-
gers neue Operettenscköptung »Zlaro-
ka na ^adranu« (Verlobung an der ^dria) 
vor. Die musikalische I^itung kat Kapell-
Meister l.ojzL I-I e r z o g übernommen, 
w ä h r e n c !  d i e  k e g i e  L d o  V e r d o n i k  
führt. Das l^ibretto der ereignisvollen 
l-Iandlung stammt von k'rsu ^lena kas-
l) c r g e r - I'iSer. 

m. Der iZolckene Sonntag. Die vekfent-
lichkeit wird von der Kaufleuteinnung kür 
^aribor-Stadt darauf aufmerlcsam ge-
macht, cjak kommenden Sonntag, den l7. 
d. (Ooldener Sonntag) in ^aribor die 
( G e s c h ä f t e  d e n  g a n z e n  1 ' a g  g e ö f f n e t  
bleiben, um dem Publikum Gelegenheit 
ZU geben, sich für Weihnachten einzudok-
Ken. 

m. Im neuen küstkau8 Ler frvivIMgeo 
Feuerwehr in 8tu6eaci findet morgen» 
Samstag, um 20 Ukr eine 1'heater-
aufführung statt, und -war wird die drei-
alctige ttumoreslce »Zwischen zwei öräu-
ten« zur /Aufführung gebracht. Line 
schmissige Handlung mit vielen peinli­
chen Verwiclilungen. die alle I^chmus^-
kein in Bewegung setzen. Die kegie ist 
in den I-Iänden des I^errn Wakar. 

m. In «ler VoHauniverÄtüt spricht Heu-
te, k^reitag, um 20 Uhr der Direktor des 
ttygiene-Instiwtes in I-jubljana Vr. Ivo 
pirc Uber soziale (Zesundheitsproblemc 
des slowenischen Dorfes. 

m. Oder cöe A^usLckultur «ier 8loveoen 
wird morgen, Samstag, der Professor 
am Konservatrmum in I-jubljana Dr. Dra-
gotin eVetko aus A^aribor in der bul-
garischen ttauptsta<Zt Sofia sprechsn. 
?ür ^o^tag, den 18. d. ist ein zweiter 
Vortrag über dasselbe 1'liema angesetrt. 
den auch der Sofioter Sender übertragen 
wird. Der Vortrag beginnt um 20 Mr 
osteuropäiseher ?eit (19 Ilhi abends 
mitteleuropäischer ?eit). 

m. l^ensclieasklette auf «ter lMiö. 
öeim (^aben eines Kanals stiek man ge-
Stern im ttoke cler ehemaligen Draulcaser-
ne auf der I.end auf fünf menschllcke 
(Zerippe, die !>ich ln einer 1'iefe von an-
derthalb ^eter unter der Erdoberfläche 
befanden. Nan glaubt, daS es sieh um 
Opfer von Seuchen handelt, die vor wie-
len ^ahi^ in der d?ähe der Drau begn»-
ben worden s1?id. 

m. ^etterdsriclit vo-ni 16. Dezember, 
9 Uhr: 1'em-peratur plus 0.4, Karometer­
stand 737, I^euchtigkeit 91, windstill. Qe-
strige maximale l'emperawr plus 1.1, 
heutige minimale minus 0.3, Schneehöhe 
5 cm, I^iederschlag 4.6 mm. 

* Oamet,Konzert täglich bei Plaue. 

ni. Warte mit dem Inserieren nicht bis 
zuletzt, sondern entscheide dich so früh­
zeitig wie möglich über das Was, Wo 
und Wie deiner Weihnachtsanzeigen! Ls 
ist kalseh, anzunehmen, dak die Anzeigen 
lcurz vor Weilinachten am wirksamsten 
sein mUssen. Zumeist wird sciion viel frü­
her entschieden, was und wo gelca-uft 
werden soll, und das lange Aufschieben 
hat meistenteils nur zwei IZewegkrtlnde: 
mangelnde ?eit und niangelndes Oeld. 
Mn spart und spart no«'Ii. bis man den 
nötigen vetrag zusanunen bat, besonder« 
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ctort, vo es sicd um L^öüere ^nscklAtkun-
LLn. srüSere Stücke danäelt. ^eise äa-
tier äeine t^ovitüten sckoa jekt an, vo 
^eitunLsanzeizen nock aukmerlcsam stu­
diert Verden und vc» bereits ervo^en 
w!r6. velelie OesedSkte Wr den V^eik-
naclitseinkzuk in I'rsKe kcmimen. 

p. äeo SekvewemKkkt am 13. ä. 
wurden 394 Lcckweive -usewkrt, vovon 
47 ötUclc verkauft vurclen. 6 b!s l2 >Vo-
cken alte lunsscdveine kosteten 60 bis 
120 vlnar pro Stück, k^leiscksckveme 7 
bis 7.75. ^astscliiveine 8 bis 9 un<! ?uckt-
sckvine 6 bis 6.50 Dinar pro Xiloxramm 
l.ebenclsevickt. 

p. Sei 6er Lxplosioa ewes Sclmsps» 
Kessels trußl der 30-jSkriße ttilfssrbeiter 
k^rari? 1' o p ! a k aus (Zerlioe bedenki!» 
clie Verdrüüunxen an beiden keinen da­
von../^an sckakkte il^n ins liiesi^e Kran» 
keniiaus. 

sttvrmvricms 
^ul'ek k^lie^ mit dem sikaiikj'eien Sokaum-
poon 8/^VKX. VerlanLeri 8i« unsei' kc>-
stelltreie» kücliieiu modelne ttasr-
pklege. I^ Ores^/31. /sgrod 1, postksek 3. 

 ̂LeGe 
Siivefterniwmel ve< MSnner» 

Sesangvereines 
Die rlltirixe Vereilisleitunx des 

^ntsciiloK sied auci^ keuer wieder. Mr 
seme ^itZIiecker und freunde im Kasino-
82aie des ?iotels Skoberne eine Silvester-
feier z:u vei-anstalten. ^Vle aus dem vor-
liegenden proß^ramme ersicktlicl^ ist» 
>vlrd der ^bend selir ab^veclislunAsreicli 
ß^est?iltet Verden u.nd die l^aclimuskelii 
selir beanspruchen. Scilla^ 20 ^lir >vird 
das ^ausorcliester mit sclimi'sslj^er 
^Apsc!limu«!lc den Silvesterrummel eröfk-
nen, um dann aucli veiterliin die pausen 
mit frödliccken Klängen ausxusllllen. Der 
gemisciite (!lior des Veremes bringt eini­
ge volk8tiimlic?ie Lliüre ?um Vortrage 
und das neuerstandene Voppelquartett 
vird die ?udörer mit Stimmungsliedem 
ersreuQN. Lin berlilimter und gescliicicter 
?alll^erkl1nstier vird mit magisclien t^An 
den die staunenden k'estAäste in das 
??eicl^ des vnlieimlicken fllliren, aus vel-
ciiem Kanne sie aber wieder ein llörspiel 
V07I cli'rc!i?'?i'sar>''endem l^rfolge befreien 
soll, ^n den Ubliclien Gittern^clitsrum-
mel sckll'^kt sieli ein l'^n? silr die sul?eno' 
an. lim das vlld des Abends reclit bunt 
?u gestalten und der Stimurig kewe fes-
seln anzulegen, vurde beschlossen, als 
Kleidiung nkebt melir das festliche 
ASclivar?« und die »Qrande 1'oilette«, 
sondern das farbenfreudige I)irn<Zl und 
den bequemen 8traKenari?ug ?u vSlilen. 
>Vie man sielet, wurde an alles gedaclit. 
leder findet so am letzten ^alirestage al-
les im Krei«e gleieligesinnter und froli-
gestimmter ü/lenscken. varum versÄume 
es sucli niemand, die Darsteller mit sei-
nem vesuclie ?u belolinen. Die Freude 
wird dann auf beiden Seiten das gute 
Linvernelin^en ^wisel^en LiZl^ne und ?u-
kliltum sei?äffen. 

WeihnachiSfeler 
Vie >Ve!l,asektskeZer für die ^mei, unli 
vedrängtea» veranstaltet vom k^vangel!-
sclwn ssrauenverein am Sonntag, den l7. 
d. um '/^l7 Mir in cler »Ltvistus» 

kireke« in Lelje. 

»Die I^ot flli^rt die ^ensclicn /usam-
lnen«, ein altes Sprici^wort, das sicl^ tau­
sendmal bewaiirl^eitet liat. ^ucli den 
frauenverein liat die >l0t ^u dieser >VeiIi-
naclitskeier zusammengekiilirt, aber Qott 
sei Danli niclit die eigene I^ot, sondern 
seine unseres armen /V^itmensclien. So 
wie immer, mit offener I^and und warmen 
I^erien. traben sie aucli im abgelaufenen 
^aiire manclies tun können, um an ver-
schiedenen Stellen der dringendsten k^ot 
?u waliren, und liaben beim Zeginn der 
raulien ^alireszieit eine grälZere ^alil von 
ttilisbediirftigen iiieideii und unterstützen 
I-ivnnen. Wenn nun ein .'^rmes Kind im 
vsin il^nen gelieferten warmen Kleide sicli 
wolil fiililte. wenn mancli' altes ^lltter-

Nogans Räuberbande vor 
den Richtern 
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(bestem mn 8 Ubr morgens l>eganln vor 
dem Kreisgericlit in ceIje die Verliand 
lung gegen die SpieSgesellen des lze-
r i i c l l t l g t o n  R a u b m ö r d e r s  ^ l O i s  k o g a n ,  
der in ^aribor, km (Zefeckte mit ?oii?i-
sten ersciiosson wurde, ^vk der Anklage-
dank siltzen, teils still und fast regungs» 
los teils krecl, und lierausfordemd Karl 
Kupnik, ^oliann ^a^binsek, ^arko 
pernek und ?aula Ve^ovnik, die 
(Zeliedte ^asbiinseks, alle aus Studenci 
t>e! ^aribor, femer 6ie S2 1al,re alte 
^aUe I?atej aus Kova vas bei Leije, 
^ l b i n  K o Z a l c  a u s  ( Z r i Z e ,  / ^ l a n  p e Z a  
und ^osef peLovnlk. Viele Seiten um-
fakt die ^klagesclirift u?id viel ^ül,e 
war notwendig, mn <iie zaklreiclien lvieb 
stÄlile, Zinbrüclie. Vetrtigereien, Scl^win-
deleien und kaubllberkälle der secliskSp-
kigen Sande und ilirer beiden weibliclien 
ttelkeriinnen auk?uklAren. Die ^i:ibrUcl^e 
und DiebstÄlile. die geradezu am laufen-
den Land vertibt wurden» fanden auf 
dem öacliern. in ^2ril>ors Umgebung, in 
?ragersko. (Zrobelno. Slovenska öistrica, 
St. Mij bei (^elje, I,uöe und I.jubno im 
Sanntai. in l^asko. st. ?avei bei ?reboid, 
?reLe, Vitanje, 1'rbovije und Lelje statt 
und ergaben eine Leute von annäl^ernd 
9000 Dinar Largeid sowie Kleider. >VÄ-
solle» k^alirräder, Scl^Me, ^Lebensmittel» 
I?aucl,waren, ^anufakwr- und (Zalante-
riewaren sowie Kircil-engegenstände im 
(Gesamtwert von etwa 23.000 Dinar, 
^ucil den ^inbrueli in das Lelaj-Oastliaus 
in polule bei Leije in der t^aclit 2um 2. 
August, wobei 560 Dinar Largeid und 
Kleider sowie >V3sclie ini >Vert von l200 
Dinar gestolilen wurden, liat die Lande 
auf dem Gewissen. Docli auck scliwere 
I?aubtiberfälle m. >VaffengewaIt verNbten 
sie. So liberkielen sie in piesivec bei Ve-
lenje den I^andwirt fran? tigert, verletz-
ten ilin mit einem besser, linebelten» fes-
selten un<i beraubten ilui. In I^egno bei 
Slovenjgradec scl^ossen sie auf die I^and 
Wirtin Antonie peLolar und iliren Kneclit 
Martin öiodnik und verletzten beide, ln 
Klopce bei Slovenska öistrica liberfielen 
sie mit bessern die I^andwirtin losekine 
l^ol?er, die aber mit einem I^evolver die 
^inbreclier verselieuclite. <^lle ^ngeklag-
ten sind bereits melirkacl, vorbestraft. 
^szibinKek allein vier?elinmal, davon acl^t-
mal wegen Diebstal,Ie8. ?aula Ve?0vnik 
und Amalie katej sind angeklagt, die ge-
stolilenen >Varen versteckt und verkauft 
ZU liaben. Die i^änner sind in nalie?u al­
len fSllen geständig, allein die beiden 
brauen leugnen liartnückig. 

Die meisten Missetaten sclioben sie dem 

erschossenen I^ogan in die Schuke, der 
die koiie eines dösen (Zeiktes spielte. 
Knapp vor A^ittag fällte der Senat das vr-
teil. ? esa wurde 2U 18 fahren, K u p-
n i k  Z U  1 5  ̂ Z ^ r e n ,  J a z b i n s e k  z u  
12 fahren und pernek zu 2 einhslb 
fahren schweren Kerker verurteilt. I^etz-
terer wird nach verbUkter Strafe in die 
Lesserungsanstalt abgeschoben werden. 
I^erner wurde Paula Vezovnik mit 
einer ^rreststrafe von 5 Monaten» Amalie 

s t e j dagegen mit 3 Monaten Arrest 
sowie beide mit einer (Geldstrafe von 150 
Dinar bedacht. Die Verhandlung gegen 
Kosak und peLoVnik wird heute, 
Freitag, stattfinden. 

Sw zweiter Vrozeß ln Moribor 
Vor dem Kreisgerickt in ^aribor hatte 

sich k^reitag vormittags eine dreiköpfige 
Familie wegen verschiedener Delikte ZU 
verantworten, die sie im Verein mit dem 
berüclitigten l^äuber Kogan in ^aribor 
und l^mgebung begangen hatte, ^s han-
delt sicli um die familie e i c h m e i-
ster, bei der sich Kogan zum grollen 
1'eil versteclit hielt und die >Voknung als 
seine »Operationsbasis« benützte. V'or 
den leichtem standen der 30-jährige >Ve-
ber fr a n z e i c h m e i s t e r. seine 
69-jÄhrige iViutter Juliane und die 
44-jährige verwitwete Schwester Marian-
n e ^ a d r a v e c .  

>Vie noch erinnerlich, l<sm k^ogan im 
I-lerbst d. auf seiner l^iucht m die >V0h-
nung der I^ainilie l'eichmeister in der Ko-
roska cesta 89. wo er mit Marianne in 
Streit geriet. Diese ging die Polizei holen 
und im Kampfe mit den XVachmännern 

5ede>' Dumv tlerzenswunsch iist ein gllis-L 
KöInii»eIiwLi>ser aus der 

wurde !?ogan erschossen. ^V^an durch 
suchte nun das i-laus und fand in der 
I-iolzlage ein grokes I^ager verschiedenen 
Diebsguts. Ls stellte sich lierZus. dak dar 
unter auch >Varen waren, die l^ogan im 
I^aden des Kaufmannes I? u p r i c h in 
kresternica erbeutet und wo er einen 
Schaden von mehr als 5000 Dinar ange-
richtet hatte. 

Ls stellte sich hersus, dalZ I^ranz 1'eich 
Meister dem Käuber bei einigen Linbrij-
chen geholfen hatte. Die I^utter ver-
steckte die Leute in ihrer >Vohnung. iZej-
de erklären, sie seien dazu von pogan mit 
dem l?evolver gezwungen worden, ^a-
rianne ^adravec behauptete, sie liätte 
vom Versteck keine Ahnung gehabt. 

iein am von ilinen geheizten Oken sich 
wärmen konnte, wenn mancher Büngern-
de nach dem (Zenuk dr von ilinen ge­
lieferten Speise gesättigt hinaus gehen 
konnte, um den Kampf mit den Le-
schwerden des 1'ages wieder aufzuneh­
men. dann ist gewik manch stilles, dank-
bares Lebet fiir die >Vohitäter aufgestie­
gen, und wenn es auch keine Worte wa-
ren, so ist es ein dankbarer Liick gegen 
ttimmel, der okt mehr sagt, als über­
schwengliche Worte. Und das ist ihr 

I^ohn; ein l.ohn, der gröl^eren >Vert hat, 
als äuLere ^erkennung und Lhre. ^ber 
dieser (Zedanke kann und darf sie nicht 
stolz machen auf ihr 1'un. dlein. im (Ze-
genteü» er muk sie daran malinen, dak 
noch unen<ilich viel zu tun bleibt, daö 
ihre ttilfe nur ein l'ropken war auf Heiken 
Stein und — dak sie alle noch mehr tun 
wollen. (Zewik wollen sie all^ denen vom 
l-lerzen danken, die dem Lestreben des 
I^raijenvereines. den ^rmen zu helfen, so 
reichlich unterstützt haben. Der evang. 
k^rauenverein will aber im l-iinblick auf 
das, was noch zu tun bleibt, nun nicht die 
l-iände in den SchoK legen, nein, er will 
der segensreictien Aufgabe, die er nun 
einmal unternommen, de>, gulen Willen, 
^eit und Littel auch fernerhin der Wohl-
tätigkeit zur Verfügung stellen, wili be­
müht sein, der guten Suche immer mehr 
l^rel^nde zu ggwlnnen. damit der Erfolg 
ein lmmcr gröl^erer werde, der Segen sicli 

immer mehr gusbreite lmd — auch der 
?^rauenverein inneren Segen aus seiner 
äuLeren Arbeit davontrage. 

So ist denn kiir all die >^rmen und Le-
drängten der Weihnaclitsbaum ge-
schmückt, d2mit k^reude in aller tterzen 
einzielie, ssreude !zus den ^ugen strahle 
und auch ein Abglanz der Weihnachts-
freude dadurch in das ^eim jener getra-
gen werde. I.akt so aus freudigem l^erzen 
das alte und ewig neue k^reudenlied der 
Weihnaclitszeit erklingen: 

»O du fröliliche, o du selige 
gnadenbringende VVeilinachtszeit!« 

>!laeiSoeee Q»eatee 

c. Lvsnxettsche Kinderwejknsehtsfeier. 
Sonntgg. den l7. Dezemt>er. findet um 
halb 5 I^hr nachmittags in der (Christus-
Kirche die Kinderweihnachtsfeier statt. 
Die Kinderschar ist in diesem ^akre so 
selir zusammengeschmolzen, dak es Iei<Ier 
nicht möglicli ist. eines der üblichen Krip-
penspiele darzubieten, ^ber der Sinn der 
Weihnachtfseier, daK die Kinder mit ihren 
I^iedern und Worten in besonderer Weise 
die ewige VVoihnachtsbotscliatt den Oro-
l^Ln und Kleinen ins l^erz dringen lassen 
wollen, wird aucli diesmal erMüt. 

c. Die iZeScl^äfte an Weihnachten und 
f^ieujadr. Die Vereinigung der Kaufleute 
in (^elje teilt uns mit. daiz die i^aden-
geschäfte ini Lereich der Stadthaupt-
mannscliaft t7el.je am Sonntag, den 24. d. 
(Christabend) von —1^13 l^hr often 

ll^reitsx, 15. Dezember: Qescblossen. 
Ltuvstsx, 16. Dezember um 20 Uhr: 

»VI» z/lsla«. ^b. ^ 
Sonmag, 17. Dez. um 15 Ukr: »Knecdt 

^emej ua«l sein Kvedt«. Stark ermäviß-
te preise. ?ür Schüler noch besonderer 
k^achlak. ^um letzten ^al. — Um 20 
Uhr: »Die Versekmitzte«. Lrmäkigte 
preise. 

Volksuniversität 
frettag, l5. v^mver: Dr. Ivo p i r c 

spricht üt)er soziale Oesundheit5n^f/^' 
des slowenischen Dorfes. 

Lsplsaaäe-I'vakiao. ^b heute der gröS 
te Dschunglekilm aller leiten »1'ratler 
ttorn« in vollkommen neuer Kopie. I5in 
5ilm von ungeheurer Spannung. Der atem 
beraubende Kampf wilder l'iere und ^en 
sehen im afrikanischen Dschungel. — ^s 
folgt der neueste Wallace-Lerr^-k^ilm »Un 
bekannte NoZclen«. 

kurg-1'onkino. Der deutsche (irokfklm 
»vie Xackt äer k5ntsekeiclung«. ln den 
l-iauptrollen Svet. petrovic u. pola I^egri. 
Der letzte k^ilm der berühmten Schauspie-
lerin, der größten 'l'ragödie des films. 
die jetzt endgültig dem 5ilm und dem 
1'heater Valet gesagt hat. ?um letzten ^a 
le hört man ihre weiche und dunkle Stim-
Me in einem eindringliclien tteimatlied . . 
l^s folgt die berühmte Operette »l-um-
pazi Vagab.:m!nL« mit ?aul l-iördiger 
und l-ieinz I?ülimann. 

Union-I'oakino. LIs einschlielZlich I^rei-
tag »^snn>«, ein k^ilmdrama aus deni pa-
riser ?^achtleben. ^in ergreifendes Kild 
vom 8chicl<sal jener ^^enschen, die sich 
iliren l.ebensunterhalt als I^acht'.okalinlia-
der und -angestellte verdienen müssen, 
ln den l-lauptrollen die berühmten franzö-
sischen Seliauspieler I^rancoise l^osav u. 
.Ulbert prejean. — ^s folgt der grolZe fran 
zöslsche Kriminalfilm »Die perlen cier 
Krone«. 

* l'onkino pobrezz'e. ^m 16. und l^. 
Dezember d-zs herrliclie I^ilmwerk »Ins« 
nach dem berühniten k?oman »Die gro3e 
und kleine Welt«. 14659 

ApothettnnachtdZenst 
Lis ZUN! !5. Dezember versehen die 

. ^ a r i a h i l k  -  / A p o t h e k e  
l^harm. König) in der ^leksandrova ce-
s t a  1 .  I ' e l .  2 l - 7 9 ,  u n d  d i e  S t .  ^ n t o -
nius-^potheke (^ag. pharm, 
baneze) in der k^rankopanova ulica 18 
'l'el. 27-Ol. den I^achtdienst. 

SkMiStag, lS. Dezember, 

l-jubijans, 7 Ulir I^'aclir., pl. l2 Lunte 
^^usil<. l7 Jugendstunde. l3 k?0. l9.20 

St. 20 Vortrag. 20.30 I.ustspiel. — 
veograd. 18.20 Vokalkon^ert. l9.20 dl. 
St. 20 Lunter .^bend. — Sofia, lK Volles-
musili. l9.30 ^landolinenkonzert. 20 Un-
terhaltungskonzert. — Leromünster, 18.20 
Volkslieder. 20 Lunter .^bend. — Luda-
pest, 18 ^igeunermusik. 20 Klavier. 20.35 
l-lörspiel. — I^eichssender, i6 Konzert. l8 
Unterhaltungsmu'^ik. 2l).l0 Lunter .^bend. 
— lNaUand. 19 ?l. 21 Oper. — Prag. l6 
Konzert. 18 I^eue .VUisil^. 20.30 .Xbendmn-
sik. — Kom. 20.30 VoliZll<onzert. 2l Sin-
foniekonzert. — Lukarest, 18.15 lv'!rc^i?n-
Konzert. 19.l5 l-Iörspiel. 20.30 'i'anz:nu?ik. 
— Wien, 12 Konzert. 15 p-untc'r XIcliniit-
tag. 17.15 Konzertstunde. 20.15 Operetten 
abend. 

gelialten werden, .-^m 31. Dezeml!,er (Sil-
vester) und ani l. Januar (>:eui<ihr5tag) 
l^leiben die l-iandei^gcdcl^ätte ganztägig 
gesclilossen. Somit tileiben alle für den 
Kundenverliehr offenen cieseliäftsvLum-
liclilieiten in Lelje lieuer am (Zoldenen 
Sonntag (17. Dezember) geschlossen. 

c. personalnscliricht. l-ierr Prof. ^lirko 
L i t e n c, der am l l. Dezeniber vergan-
genen Lahres in das .^bgeor<wst'enhaus ge 
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v5klt voräen ist. vuräe dieser 
viert unä in äen prolesAorenverd««! 6e« 
kieslxen staatUcken l^ealz^mnasiums 2uk» 
genommen. 

c. Oie Weiknsckt»»u»»telwnK iin 
nen S22! cle5 »Leijslei cjom«, die tkxlick 
von liülb 9 di5 19 Ukr L^eökfnet ist, er-
fk'eut liurcli manclie Usberrssckunz in 6er 
sc.ktdsre VualitAt cler als interner 
^ckmuclc xeciscliten Kunst>verl«e. ^ie ver 
5ckleclen ist ciss künztlel'iscke Sellen, 
>venn Dose KiemenLiL 6en Kom 
ponlstcn ciril ?rege!j (Lelje) malt. Sa-
dsiel Ztupic!i iieimiscke I^ancisciistten 
ciufbaut un(j I)i6el< cien k^rlliilinL 
.IM I^Ilkoiaibel-g kestaltiet! Line wcicet»-
c!c: /Vu^iese, ciie sick jecier XunstfreuncI 
.inzeken sollte, ?um2l es eine I^eiti-e von 
IVl0tZven ^U8 Lelje un<j seiner näeksten 
l^'mAebunZ seken gibt! Die ^usstel-
lun^ b!c.'df bis 10. Dezember Leöfknet. 

c. Vortrsz^. liebes seine I?eisee!nclfi)eke 
in äen Vereinigten Stsaten sprickt an 
I-lsn6 zaklreicdel' I^icdtbiiäer am Montag, 
«iem 18. ci. im I^alimen der Volksliockscliu 
le lm ^eickensaal c!er KnadenbUrFersckU' 
1e ^err lnz?. ^attdigs Z v i g e I j aus 
I-jublisna. Leginn 8 l^kr abends. 

c. ^eue Xrsttstellvazenverdin^iMLen. 
I>o8 stäätiscke Xraktsteliv^agenunternek-
men in^elje tiat »eine k^aiirzeiten nacli 
^v^ir^'e teilweise abxeünäert, um äer Le-
völkerung von Vransko unci 8v. Pavel 
xUnstixe ^nsckIllZse nack (^elje unä ^u 
clen /?>jgen ?u ermSgiicken. ^b 16. De-
^ember xekt äoi- Vormittags-^utobuk um 
II Udr von (!elje vexs uricl trifft um 12.11 
ll^r in ^o?irje ein. fakrgSste. 6le nacd 
Vransli''' ocier St. Pavel vollen, liaden um 
11.31 Uli5 in lvobrte^a va« unmittelbss 
^nsckli'.i). In ^02lrje fZlirt 6er Autobus 
um 1Z.?7 Ul^r ad un6 1<ommt in (^elje um 
14.öl) .IN. l^alii-gÄste aus St. Pavel 
liaden um 14.20 I_?lif in vobrte^a va8 un-
mitto'brir ^nscl^Iuk. 

c. viedgtakl. Oer I-lanclelsfrau ^loisia 
punca 5 aus Lelje ist auk der ^isenbalin 
kadrt von (^elje nacli ^alog ein brauner 
Kinclermantel im ^Verte von 230 Dinar 
ab^zncZen xelcommen. Die ViebstSkie in 
6en I5iscnbalin?Ugen auf 6er genannten 
strecke ^vollen nickt aukl^vren. 

0. K1m> Dom. ?le^ute, k^reitag, zium !et?-
tsn ?V1al V^llä»V^«t«. ^b 8am-
i^tag 6er neue LensationTscklager 
<1ato« mit cler kleinen ^ane ^Vittli^rs. 

c. liinc» A^etropol. Von I^reitag bis 
Lonntag 6er tsckecdisolle QroKfilm in 
6sutscl?es Spracke »Lottes ^llklen«, ein 
darstellefiscli, kllnstleriscli un6 etkiscli 
lioc^dv^ertiger I^iim mit ^irina Stepnitlcova 
un6 >Villi kauer. lm Mittelpunkt 6er 
k-^ÄNdlung steken 6ie Leelenkonflilite eines 
^^einei6Igen. 

c. Kino vnion. k^reitag. Zamstag un6 
Lonntag ^arika im Vka-I^ilm ^l-Ial-
lo, .sanine?«. Dieser nÄrrisck-lustige I^ilm, 
in 6em Sick IcomiTcke, graziöse un6 7Srt-
lickg 8?enen Uberpur?eln. setzt allem fil-
miscklZn k^rolisinn 6ie Xrone auf. Der pilm 
unterkSlt gI3n?en6 un6 trefflicli. In 6eut-
selier Zpfaclie. 

po. Septett 2Iv!t0. Im ausverl<s.uften 
8aale 6ef Iiiesigen !>parliasse veranstal-
t e t e  a m  L o n n t a ^ ^  6 a s  b e k a n n t e  8  e p t e t t  
^ivko ein XVotiltütigkeitskonzert, xvel-
ctie« in ^e6er tiinsiclit als gelungen ^u be-
tracliten ist. Il^ie6er von Hörster, Savin, 
l^kmar un6 ^irk fanden im Leptett vor-
zliglicl?« Interpreten. Das Leptett zeigte 
emc gute Lclmle u^6 stimmlicti die beste 
>^usgegliclienkeit, und >vird 6en grükten 
^nf0r6erungen xerectit. Der liiinstleriscke 
l^eiter des Leptetts Prof. V. irk liat es 
verstan6en, ein<'n X1angkt>rper zu sctiaf-
fen, der durck die Lcliönlieit seiner 1'on-
Sebung auffAiit. Die Vortrüge Kaden im 
vakrsten Linne des V/ortes eingesckla-
gen. Ls gab viel, setir viel Lcifall und 6se 
Länger mukten sicli zu einigen Zugaben 
entscillieken. >Vir >vÄren dankbar, wenn 
>vir nock einige solcker Xonzerte in 
poljcune kören ^ijrden. 

po. Der keurige lu^zia-
^arlit in Studenic^ bei pol^Sane, welcker 
am 13. Dezember stattfand, >var von un­
serer l^anäbevMkerung aulZerordentUck 
xut besuckt. gab da« llblicke Oesckrei 
und QedrSrig und man kann vermelden, 
dal^ die Xuuflclite und l^astv^irte voil und 

Mt kameo. 

Erster Gkttag 
80k^k^7'X0 ose« ly 

cnes ?L5eit. 

^it dem am kommenden Lonntag im 
Umkreis der pesek-ttUtte am öaekern 
stattklnden6en Propagan6 a-I^anglauk 
nimmt 6ie ^intersportsaison 1039-40 ik-
ren offiziellen Anfang, ^n dem f.anglauf. 
6er Uder eine Strecke von 10 Kilometer 
fUkrt, wer6en alle lokalen >Vkteure detei-
iigt sein, 6ie 6ie klas8i«cken DiszipIiTlen 
6es Skilaufes nock immer in ikrem Kan» 
ne kalten, öis zur 8tun6e liegen I^ennun-
gen von allen Vereinen vor. und xwar 
12 vom ver2nstalten6en lSSK ^aribor, 4 
vom 8K Zelezniöar un6 3 von »^«ra-
tkon« und »I?2pld«. ^ukerdem werden ei­
nige aussicktsreicke, Aber nock nlckt ve­

rifizierte VVettdewerber namentlick aus 
den l?e!ken der I^anddevvlkerung an den 
Start geken. Der Start, der kilr Senioren 
und Junioren offen ist, erfolgt um 11 vkr. 
Dte Anmeldung muk bls 9 Ukr vormtt-
tags in der Peseli-I^lltte vorgenommen 
werden. Die gemeinsame ^dkakrt Ist fUr 
morgen, Samstag, mit dem /Wittags-
KSrntnerzug bis fala vorgeseken. 

^m I^ackmittage ist ein allgemeines 
1'rsining auf der Sprungsckanze unter der 
pesek-ttUtte vorgeseken, zu dem alle 
Sprunginteressenten kerzlickst einge!a6en 
sin6. 

tsNt. Die l<»TS»t!on destRtlste den SpruÄ» 
l>»s Onsdeng««uek. 6»» 6!« beiden eln-
dr»ckten» viirde adgevtesen. 

Slymplsche Spiele 1940 nach 
Newyork? 

In Ämeril^aniseken Klättem wird jetz^ 
mit allem I^ackdruck die k^orderuTlg aus-
gestellt, die Olympis^cken Spiele 1940 von 
l-ielsinki nack >?ew)sork zu verlegen. Die 
^«rikaner sind sckon ei-nmal als Inter 
essenten ftir die DurckkUkrung der Spiele 
aufgetreten und Kaden damals Detroit In 
Vorsckiag gedrackt. Da Finnland doek 
nock koffte» irgendwie 6ss Arrangement 
6urcksUkren zu können, verstummten die 
>Iackrickten Uder eine etwaige Verlvxung 
der Spiele nack ^merjika. Unmitteidar 
nack der okkizielien Absage seitens ?inn-
la-nds ist piöt?^ick I^ew^ork in den Vor-
dergmnd getreten und die Amerikaner 
verweisen ganz ofksn auk die ^Ügllck-
koit einer klaglosen DurckWkrung der 
Spiele. 

: vrei Divisionen im 2sxreber k^uvdsll 
llnterverds«!. Der ?sgreder ?ukdall-
I^nterverd2n6 wird die neuen Deister-
sckaftskSmpfe in drei Divisionen durck-
kUkren und zwar werden in der ersten 
Division 12, in der zweiten und dritten 
dagegen ^e !6 Vereine spielen. 

: Line Sammlung von SV besonder» 
ausgewLklten ^uknakmen sus unserer 
verxvelt kat der Sloweniscke ^Ipenver-
ein kerausgegeden. preis 30 Dinar. ?u 
desteilen: SPD I^judliana. ^leksandrova 
cesta 4, I. Stock. 

: Än Verband der sei'blseben 
SportverdSnile in Siebt. Die (ZrUndlUngs-
manie nimmt in keograder Sportkreisen 
unge^kemmt ikr^n I^ortgang. Dieser l'age 

werden ein Serbiscker I-eicktatkletik-
und ein kadkakrverband gegründet wer-
den. ^nsckliekend folgt die OrUndung 
eines Verbandes der serbiscken Sportver-
bände. 

. Der keiikere 1'ennisweltmeiater Don»l«l 
Vll6ge will dem 1'ennissport ganz den 
!?llcken kekren, nackdem das Interesse 
fUr seine Sckaukämpfe mit Vines, 1'llden 
usw. immer mekr nackgelassen kat und 
damit natUriick auck die Mnnakmen. vud 
ge will Sick, wie es Übrigens auck vor 
^akren der Olympiasieger lesse Owen» 
tat, als Dirigent einer jszzkapelle versu-
cken. Ebenso wie vor 'km perry, kat also 
auck Lüdge, abgeseken von einer sckö-
nen ^akresgage, als kerufsspieier nickt 
viel k^reude gekabt. 

ein obligatoriseller ^intertraZning 
tiir l^ulZballer wu'rde in Ungarn einge-
fUlirt. ^l^ Xampkarena wurden alle ver-
ftlgdsre ttallen ?:ur Verfügung gestellt. 

. vsu eine» Nallenstsclion» in vudspest 
In der ungariscken I-Iauptstadt wird lm 
lieber de? kommenden ^akres mit dem 
ttliu eines groken l^allenstadions begon­
nen werden, dessen >VusmaKe diese ^n-
luge ZU der größten Sportkalle in Luropa 
stempeln. Das Stadion wird auf das mo-
dernste eingericktet sein. Der Lau dtirkte 
ein lakr dauern. 

: ^ugoslaviscber fukbsil»ebie«!lsriebter 
in Vlldapest. Im kakmen der Sonntags-
runde der ungariscken I^ationalliga findet 
u. a. auck das Derbz^spiel k^erencvaros— 
l^jpest statt. Dieses Spie! leitet der ?a-
greber Sckiedsrickter podudsikl. 

Hinrichtung einer Frau 
Der ^eidsteufel von Jabulcovac 

ö e o g r a d ,  l 4 .  D e z .  I n  I > I e g o t m  w u r -
den gestern zwei l'odesurteile vollstreokt. 
Die 36Mkrige käuerin Krstiö aus ^a-
dukovac und ikr krllkerer Xneckt petar 
Vuldojevi«; bülZten eine sck'were 
Llutsckuid am (Zalgen. Die l^rau katte 
dRs Verbrecken, die Ermordung einer jun 
gen k^rau, deren Qatten sie für sick ge­
winnen wollte, geplant und in allen Lin-
zelkeiten vorbereitet. Der Kneckt, den die 
unersättlicke ?rau in ikre I^iebesnetze ge-
zogen katte, war nur ein willenloses >Verk 
zeug in lkrer ttand. 

In ^aikudovae ledte der 20-jÄkrige lisck 
ier Dragutin Krojitovie in giUeklick-
vter Lke mit seiner erst 17Mkri8en I^rau 
Lics. ^ls ein l'ücktsrcken geboren wur-
de, war ikr Qlllck voUkommen. Das Kind 
k(^ petsr Vuldojeviö aus der l'anfe, der 
später auk Anstiften ^ara Krsti«^' die ^ut 
ter seines Patenkindes .^uf destialiscke 
^eise ermordete. 

^ara Krstiö ftlkrte ein aussckweifendes 
I^eden. Ikr (Zatte, ein Zckwäckling, legte 
ikr kein Hindernis in den >Veg. XVakr-
sckeinlick wäre er au'k nickt niekr am 
l.eden, wenn er es 12 ve^suckt kätte. ^a-
ra Krstiö warf ein .^uge auk Dragutin Kro 
ji^ovi,^ und demilkte Sick auk alle >^^eise, 
ikn für sied !5U Aewuvm^. per unerkskrene 

(Unterstützet clie 

<^siiitubei'l<ul03eiiliqal 

junfi^e ^ann gad dem I^iedeswerbeli der 
VerkUkrerin nacn, Ko.int3 sick al?er nickt 
c?5lzu entscklieken, 8^?ne I^rau und sein 
K'i^.d ZU verla88en und in? I-laus ^aras zu 
^iejicn, woruln ikm di? l^rau täglick an-
wg. 

l^m 8einem 8ckwa/lk2N ein ^nde zu ma 
clien, descklolZ ^ara, Lica aus dem V/ege 
räumen ZU lassen. Lin geeignetes VVetk-
zeug fand sie in Vul6ojev><^, der unter-
dessen de, ikr in den Dienst getreten war. 
8ie mackte ikm scküne ^ugzn und der 
^ann war bald vollkoinmen im I^ann sei­
ner sckönen tterrin. Lei einer Sekäfer-
stunde gewann sie >kn kür den ^ordplan. 
Die Bedenken, die sick etwa nock regten, 
detSudte sie durck das Versprecken, ikm 
flir die dlutige l'at 1000 Dinar zu geben, 
viel (Zeld kUr einen armen 1'eukel wie Vul-
dojeviö. 

Xm 9. ^uni l. ). Überfiel Vuldoieviö die 
junge prau auf der >Veide und ersckiug 
sie mit dem keil. Die kurcktdar verstiZm-
melte I^eicke warf er in einen kack, /^ls 
die I^eiciie einige l'age später gefunden 
und destattet wurde, defand sick der ^vr 
der unter den l'rauergästen. 

^m 23. Septemder wurden Vuldojive^ 
und ^^ara Krstiö vom I^Iegotiner Kreisge-
rickt zum l'pde durck den 8tr«>9 verur-

»elbnachtm in Deuttchtaad 
^us ciem k^estprogramm deutscller 

Städte. 

M)V. Ls ist in Deutsckland seit »iterv 
öraueli, da?; V/e i als aUe 
anderen I'este des lakres zu feiern. Da­
von gekt man suck ln diesem ^akre nlckt 
ad. /<ls tvpiscke ^Veiknacktsveranstaltun-
gen sind zuerst die Oratorien- ui^d son­
stigen ^uffUkrungen weiknacktlieker 
sik ?u erwäknen, die in allen grvkeren 
Drten stattfinden. Lrwäknt seien nur 
kerlin, wo die Singakademie unter I-ei-
tung von Professor Sckumann am 16. und 
17. Dezemder in der pkilkarmonie 1- 8. 
öacks >Veiknacktsor2torium aukkllkrt. In 
Leipzig Kaden zwei /^uffUkrungen des 
gleicken >Verkes bereits am 9. und l0. 
Dezember in der l'komaskircke stattge­
funden. tialle dietet am l7. eine >Veik-
nacktsmusilc mit >Verken alter und neuer 
Deister, Stettin am gleicken l'age ein 
V^'eil?nackts1coniert des Lerliner Staats­
und Domckors, iiamdurg am IS. ein Kon-
zert der Keriiner pkilkarmoniker unter 
I^urtwängler und am 17./!8. ebenfalls 
Lacks >Ve!knacktsoratorium unter Luxen 
lockums l^eitung. ^uck in Hannover, 
jVillncken und öreslau wird das ^erk am 
l7., dezw. SM 2. Feiertag aukgekllkrt. Die 
0pern- und Spreckbllknen stellen sick ia 
ikrem Programm ebenfalls aut >Veikn»ek-
ten ein. 80 gibt es — um nur drei Lei-
Spiels ZU nennen — !m Lerliner veutscben 
Opernkaus am 22. und 23. »tiänsei und 
Qretel«, und Boritz« und i^Die 
puppenkee«, in der Dresdner Oper am 2S. 
den :dl^osenkavalier« sowie vor dem k^est 
edentails »ttänsel und Qretel« und -'Die 
puppenkee« und im Sckausplelkaus ?u 
iiannover das ^ärckenspiel z-Xvnig Dros-
selbart«. — QroK ist auck wieder die 
?akl der >VeiknacktsausstelIungen. die 
meist den ganzen Dezember Uber >Verite 
zeitgenvssiscker Kunst, des Kunstliand-
werks usw. zeigen. Lrwäknt seien nur 
Danzig, Dresden, Lreslau, M neben, 
I^rankfurt am ^ain, Lrtlnn, Köln, Königs-
berg, Lerlin, /backen, vewissen k^in-
sckrÄnkungen sind der unerläklicken Ver-
dunlcelung wegen in einigen Städten le-
diglick die traditionellen V/eiknaclits-
Märkte unterworken. 1'rotzdem werden si^ 
Uderall durckgekUkrt: der I-iamburger 
Dom, der Dresdner Striezelmarkt, der 
öreslauer Kindlmarkt, der ^Unebner 
Kripperlmarkt, der Ludenmarkt auf dem 
Kömerberg in I^rankkurt am ^ain, der 
Lkristkindlesmarkt in Klagenkurt sowie 
die V^eiknacktsmärkte in Lerlin, l^ipzig, 
Stuttgart, I.Udeok» Lremen, Stettin, ?ian-
nover und anderen Städten. 

^srliose im l^ierreieb. 

/Vuck im 1'jerreick ist die diarkose be-
kannt. Sie dient allerdings nickt daziu, 
einen Patienten einzusekläkern. um Ikn 
dansck zli operieren. Vielmekr Ist die 
I>l!irl<ose eine >^^afke im Kampf ums Da-
sein. Die Sandwesj)? narkosierte ikre 
Leute, um tieim Eintritt von dkabrungs-
mitteilcnappkelt mit »^risckfieisck« ver-
sorgt werden. Die Leute wird wocben-
lang im narkotiscken Zustand gelialten 
und cZann der jungen Lrut als Butter ge-
reickt. Liner äknlicken ^etkode bedienen 
Sick die Scklangen, die ikre Opfer mit 
dem -pöcisiiiskenblick« k^pnotisieren. Lin 
Kanincben, das von einer Kodraseklanze 
k>pnotisiert wird, soll sick dereits in einer 
^rt Starrkrampf befinden, bevor es ver-
scklungen wird, ^uck die Katzen verkll-
gen Uber eine äknlicke Kraft. Sie bannen 
mit ilirem Liick die Vögel, die aus ^ngst 
oder weil sie sick »kz^pnotisiert« kllklen, 
nickt mekr wegfliegen können und dann 
gefressen werden. 

/^n c>ls p. 7. ^donnGMOi, «isr 

gese/l. /4üo/lneriter» t/sF' »AsanLorer 
Wertung« »oek'cien ss^sucüe. c^is nüelc-
stäne/igen ^bonrtemsntsüetk^äKv »«, 
a/s -u bex/eie/len, «iami! l/ie 

Nk'e/it i» t/t'o u/tan/xene/tmo 
xekz-ac/rt in ^ustsi/ung 

ekes A/attss eine l/iTterü/'ec^un/k em» 
iassen müssen. — Dis ^ 0 k»« 

»va/tllng ai ö 0 s ̂  ^»5« 
t » N A«. 
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aetrvlitv: 

Ol« preis« Mr >v e i? sn liAbea in Zen 
V^reinlL^ Staaten m <te» letzten 
l'axHn IcrSttis anxesoLSn. Measo no-
tisrt kür er»w0tZ«rten A^onat am 6. Oe-
sember 97)^ cts je sexenübsr miu! 88 
cts am 27. t^vsmder. vie arxeiMn»-
scden dkotioninsen smÄ äsAeKen in cter 
Llelck«» ?e!t nack ?eitve!I!xen kllek» 
SAnzen nur vcm 6.80 ?es<» suk 6,95 Peso 
a^ixestiexen. — vol ^ 2 is ist <l!ie xleicke 
ses^lSukjAe 1'sn<!en2 zvkscken n««I^ 
Amerikslniscken lmä arsentiniscken prei-
sen zni deodackten. >VAllren6 6ie 
runxen in (^diosM siek in 6er xenannten 
^lt5p3Nl>e V07I 50>4 cts ai»? S4)l cts er-
kokten. gmL 6>iv arsentmlseke k^ti^ von 
7,29 suk 6,95 Peso zu-rticlc. 

vsamHVQve: 

^ Lammvollmarlet liaben slok auker-
oräentliek IcrSktise preiserliölilUNMN 
ckurck8eTet?t. I^sckäem 6er am er! Ks-
niseke preis vookenlanx leickt unter 
10 cts gelegen wtte. ist er bis -um 6. 
Verember auk 10,30 snMstiexen. Oer 
^usxansplmict kür cliese preZsstelxerunx 
cl^rkte im vesentlicken die Naltunx äes 
I.iverpcx)Ivr Marktes xeveson sein, 6er 
seine k^otleirunzen von l'ax zu 1'ax er-
kökt liat. — In ^x^ten kst man 6en 
Ausfall 6es Äsutscl»en ^s-rictes noci^ im-
mer n-ickt lit>er«M!n6en. vie KSufe aus 
neutralei: I.än6ern, auk 6te man xroke 
>loffnunxen xeset^t katbe. Kaden disker 
nur unde6euten6en vmkanx anxenom-
n^en. I'rot^äem Kaden slck aiick Äe I^or-
äeninKLn für ^svptiscke Lamnvolle er-
kökt. 6ie ctamit alleräinZs Äe ^sslckten 
xrokor Exporte nack ^^nZlanä vermin-
6el'n. — In Brasilien stellt man um-
fan^rbicke 8ckS6en m 6er ZaumvoU-
^irtsckaft fest. Dies de^iekt Sick vor al-
lem a-ut 6ie ^Ärlcte in Xc>r6dra^i1ien. ^Üe 
Versueke. 6en Absatz nt erliöken, smä 
seklxescklasen. 

V/^oNe: 

.^1^5 ^UÄtraUen Uexen ^el^unxen voi^. 
vvonack 6^r Wollexport mkolxe 6es ^an 
sels AN Zekikksraum nickt vonstatten xe-
Ken Icann. In 6en I^akenpiStzen Kaden 
Sick xroke A^enxen von >Volle anxesam-
nielt, ckie 2UM Export nack Lnxi3A6 de­
stimmt waren, ckieses drackliesenäe 
XapitsI nutzdrm8en6 verwerten ?u KVn-
nen, kat Sick ctie dritiscke Kegierunx 
entscklossen. einen be6euten6en l'eil 6er 
XVollausfukr ^usfukr nack äen Ver-
einiAten Ltsaten sreiiuZeden. Sie ver-
folxt äamlt al^rälnxs auck nock 6en! 
^vveclc. sick amerikaniscke Vollars su 
desckaffen. 

kisea: 

^n 6er LrüS5eler Lisenbörse Kaden äie 
preise vveiterkin ÄNAezvAen. StSrlcer ge-
kraxt waren vor allem ^Valzwerlcer^euz-
Nisse. Die preiserkökunZen sinä kaupt-
s^cklick eine folge 6er kekUrcktungen, 
6aK 6ie Lckikkakrtssckwierixiceiten nock 
weiter z:uneiimen wer6en. vie Uedersee-
kunösckaft suckt sick inkolße6es8en nock 
sekneii einz!u6ecken. Die delgiscken >Ver-
l<e 8ln6 ader nickt in 6er I-age. allen ^n-
kor6erun8en gereckt 2U wer6en. ^an ver-
LUckt z^var. 6ie ?ro6ulcti0n ?u steij^ern, 
äies sckeitert ader nickt ?ulet?t an 6en 
Z^ckwieriAlisiten 6er I^okstokfdesckakkunx. 
In 6en Vereinigten Staaten kat 6ie k^Iack-
frage etwas nackgeiassen. weil clie gros­
sen Verdraucker im Leptemder Vorrats-
liÄuse getÄtixt Kaden, 6ie nunmekr ikre 
I^ZZer iUllen. Der ^U8lan6sde6arf, vor al-
lem seitens 6er >VestmAckte, dleidt einst-
weilen gering, ^us Kana6a. 8k2n6inavi-
en unci LUclamerilia liegen 6agegen grös-
8ere /^uttrSge Mr 6le amerilcanlscke 
8taklin6u8trie vor. 

Kautsckuk: 

Die Kautsckulipreise kalten sick auk ik-
rer?iüke, wobei 6er l^oncioner preis ver-
gleicksweise am nie6rigsten ist. Der 
?^2r!<t unterliegt?war unsickeren VerkZlt 
nissen, äle vor allem in 6er gestürten 

l'nmsportlage ikre vrsacke ksdeu. Die 
man8e!n6en VersekittungsmöLlickkelten 
Kaden ?. v. 2ur ^olse» 6aL m d1ie6er!An-
6ised-!n6ien stokveise xsgke dlackkrage 
auttritt, 6je 6en äortigen pre« nock üder 
I^evzsorker parZtSt kinauttreidt. Die 
ttSn6ler un6 ^rzsuxer w diie6er1än6l8ck-
In6ien vermögen äaraus seldstverstSinä-
licd groken dlutzen 2U mieden, ^an er-
wartet 6aker, 6aK 6i>e Xautsckuicaugfukr 
aus I>ile6erlän6isck-In6ien 85 Millionen 
(Iul6en mekr eindrinxen wir6 als im Vor-
jakr. Die vewwnaussickten 6«° Xaut-
sckukgeseilsckatten siixl i'nko!ge6essen 
sekr sünktix. 

Neve SplriwSpreift 
^!us Se 0 gra 6 wir6 gemel6et: Zu­

folge Lntsckei6un8 6es ?!nsn2ministers 
gelten ad !2. Deziemder dis auk weiteres 
folgende amtücke Verkaufspreise kilr 8p!-
ritUT. un6 iwar franko Station XSuker, 0?,-
ne Umsatzsteuer, je ttektoliter: 

1. Spiritus 2UM l'rocknen 12.80 Dinar. 
2. Spiritus kür örennzrwecke 90 v. tt. 

9.75 Dinar. 
3. Spiritus kür örenn?wecke 96 v. H. 

II Dinar. 
4. kokspirttus kür Lssiigei^ovxung 9 Di-

nar. 
5. I?akkinierter Spiritus kür 6ie Lrzeu-

gung von ^ssig 9.50 Dinar. 
6. kokspiritlls kür Industrie Zwecke 10 

Dinar. 
7. l?2kkinierter Spiritus kür Imtustrie-

zwecke II Dinar. 
8. Spiriws ZUM Verdessern von >Vein 

kllr ^uskukrzwecke 7.50 Dinar. 
9. Spiriws kür 6le Erzeugung von 

sukrartikeln 6.50 Dinar. 
Die amtlicken preise Wr 6ie übrigen 

Spiritussorten, wie sie mit 6en L!rlÄssen 
vom 4. ^ai 1936 un6 6. Oktoder 1939 
kestgesetzt wur6en, dieiden weiter in 
Krakt. 

Der preis kür 6edv6i'ierten Spiritus zum 
^iscken mit öenzin zwecks Herstellung 
von Letriedsstokk fvenzin?emisck mit ^I-
K0K0I) wiir6e nickt erkökt. 

Börsenberichte 
^axred, 14. 6. Staats v/er te: 2>^?^ 

Kriegsscka6en 410—415, 4?ö ^grar 5— 
50, 4?^ ^oräagrar 0—50, 6^ vegluk 0— 
76, 65ö 6alm. ^grar 64-—66, 65ö Ihorst-
odligationen 0—67, 7?iö Stadilisationsan-
leike 0—94, 7?v Investitionsanleike 92— 
96. 7yö Seiigman 97—99, 7?!; Vlair 0—87 
85iö öl^air 0—94; t^atiomaldank 7600—0. 
priv. Agrarbank 0—192. 
' l.judljaa«, 14. 6. D e V i s e n. l.on6on 
173.90 kts 177.10 (im kreien Verkskr 
214L2 dis 218.02). Paris 98.30 bis 100.60 
(121.48 bis 123.78), l>!ew),0rlc 4425 bis 
4485 (5480 bis 5520). ?ürick 995 dis 1005 
(1228.18 dis 1238.18). ^mster6am 2348 
dis 2386 (2899.93 dis 2937.93), Krüssel 
730.20 bis 742.20 (901.86 bis 913.86); 
6eutscke Llesringsckecks 14.20 bis 14.4O. 

Äugoflawsens Industrie 
im Ausbau 

"I'rotz 6er Sckwere 6er ^eit ist aus 6em 
In6ustrieleden in Jugoslawien immer wie-
6er etwas neues ZU mel6en, odwoki 6ie 
6urck 6en Xrieg keraukdesckworenen 
Hemmnisse einer ge6eikl>cken Entwick­
lung stark im >Vege 8t2n6en. So sin6 6ie 
Koklendergwerke in Slowenien 6urck 6ie 
vereindarte ^uskukr von 20.000 Waggon 
Kokle, ciie dis ^ai 1940 geliefert wer6en 
soll, voll desckSktlgt. 

Die ßguxltpro6uktion, 6ie inkolge 6er 
l'ransportsckwierigkeiten zur See sckwer 
gelitten kat. lebt nun in Dalmstien wie6er 
auk. 6a 6ie kauxitauskukr auk 6em l.an6-
weg, vorwiegen6 nack Deut8ckl2n6. auk-
genommen wur6e. ^ekrere kauxitwerke 
in 6er Umgedung von DrniS Kaden sogar 
ikre Pro6uktion erkökt un6 eine gröLere 
^nzakl von Arbeitern eingestellt. 

ver IntwstrieN^ I?u6ott Suraia erricktet 
in Zagreb eine I^abrik zur Erzeugung von 
Laudescklägen (ln Lisen un6 Hessing). 
^ 6er A^o6emisierung 6er Sckwer-

in<iu6trie wir6 in letzter ^eit eikrig gear-
deitet. Im ^enicaer Eisenwerk wur6e 
küriUck 6er künkte Siemens-^artin-Oken 
in Letri^ gesetzt, vas Unternekmen 
valmatienne« nimmt 6ie Pro6uktion von 
^lektrostakl auk, 6ie ^ga-KuZe->Verke in 
Xürze 6ie Lrzeuglmg von Spezialstakl. 

va Sick inkolge 6er Xriegskonjunktur 
immer bessere ^ussickten kür 6ie Neisck-
ververtung ergeben, ist 6ie Lrricktung 
von ScklacktkSusern allentkalben aktuel-l. 
Vie ()emein6e Star! Vrbas (Donaubanat) 
deginnt im prükjakr mit 6em kau eines 
M06ernen Scklacktkauses, 6ÄS sick auk 
1,3 ^lil. Dinar stellen wir6. 

Die staatl. vnternekmung »Oeluloze« 
mit clem Sitz in ?agred kat descklossen, 
?wel neue ^ellulosekadriken, un6 zwar in 
kakar un6 in ^avi6ovi6e, zu errickten 
un6 6ie m Drvar desteken6e un6 zum 
'seil adgebran^nte k^abrik?u mo6erni8ieren. 

^e«e konnvolieaäete preSeksmuster. 

kemerkenswert neue >Vege gekt. wie 
unser I^ackmitarbeiter aus Qi>rlitz «ckreidt, 
6ie 6elltscke Erzeugung von prekgtas. 
I.ange ^eit konnte 6ss prekglas keinen 
eigenen Stil kin6en, son6ern versucbte 
1e6iglick eine billige l^ackakmung wert­
votier ttan6werksarbeit. tteute vermei6et 
man es weitgeken6, prekglas so zu ge-
stalten, als wolle man 6amit eine an6ere 
1'ecknik vortÄuscken. Die groKen 6eut-
scken >Verke arbeiten unter 6er l^eitung 
von bekannten (Zlaskünsttern. Die 8«» 
sckmacklicke Ausgestaltung 6er 6eutscken 
Prekglas-Xollektionen kat weit8eken6e 
k^ortsckritte gemackt. ^an wil-l 6en drei-
ten Verdrauckerkreisen kür einen nie6ri-
gen preis nickt nur verwen6ungstecknisck 
zweckmäkige >Vare. son6ern gesckmack-
lick dekrie6igen6e Erzeugnisse verkauken. 
vadei kat 6ie 6eutscke preLglas-In6u-
strie in 6er letzten ^eit dewiesen. 6aü 
gesckmackvolle I'ormgestaltung nickt 
notwen6igerwelse eine Xostenkrage sein 
muk. In welcbem ^ake kier 6ie 6eutscken 
>Verke dereits auk wirkllcke ?ortsckritte 
zurückdlicken können, zeigt 6ie 1'atsacke, 
6aK ein dekanntes (Zrokunternekmen 6er 
6eutscken Prekglas-In6ustrie seine kulti-
vierten prekglasmuster auk 6er I^eipziger 
^esse neden seiner normalen Ausstellung 
2uck im (Zrassi-^useum. 6em tteim 6es 
Kunstgewerbes, zeigen kann. >Ver auk 6er 
l-eipiixor frükjadrsmesse l940 (3. dis 8. 
^Ärz) aufmerksam ciie umkangreicken 
neuen Kollektionen in prelAglas prüft, 
wir6 üderrasckt sein von 6er ausgespro-
ckenen (Zesckmackskultur cjer letzten 
Scköpkungen. ^an W!r6 . 6en ^usstel-
lungen 6ie Olzerzeugung mitnekmen, 6ak 
6ie selten, in 6enen 6a8 preLglas allge-
mein als 6a5 8tlefliin6 6er (Zlasin6ustrie 
galt, in 6enen es auk billige >Veise 6en 
Scklikk nackakmte un6 in 6en Auslagen 
6er (ZesckSkte sls »8tilerzeU8nis« mit I?o-
kokoverzierungen un6 Än6eren Ornamen-
ten glänzte, daI6 vorüber sin6. 

X tisnk statt ^ute. Da ^ute in ^ugosla-
Wien sckon immer sckwer erkSltlick un6 
nedstdei sekr teuer gewor6en ist, wir6 an 
zu8tÄn6iger Stelle in Seogra6 6ie I6eö er-
wogen, inlZn6i8cken ttank zur Sackerzeu-
gung ZU verwen6en. ^an glaudt, 6aK ^u-
goslawien gegen 10 Millionen Säcke de-
nötigt, ^ngedlick 8ollen 6ie entsprecken-
clen kestimmungen sckon kllr 6ie nÄck-
8ten l'age zu erwarten sein. 

X ver Kammer Voranschlag l940. Die 
öanütsverwaltung kat 6en Varanscklaß 
6es näckstjäkrlgen Voranscklages 6er 
Kammer kür Il2n6el, (üewerde un6 ln6u» 
strie kür Slowenien genekmigt. Die Lin-
nakmen delauken sick auf 3,865.304 unci 
6ie ^usgaden auf 3.871.754 Dinar. 

X ^ur desbsjcktjgten Steuererlelckter-
ung. mit 6er sick 6ie pegierung gegen-
vvArtig dekaöt, erkZkrt man. äak von 6er 
Ko6en8teuer jene I.an6wirte be­
freit wer6en sollen, 6ie nickt mekr 2l8 2 
ttektar Ko6sn bzw. bis ZU 1000 Dinar 
reinen Katssterertrag besitzen, l.an6e 

sollen 6ie kieinen (»ewerbetre»-
den 6 en anseknlicke Steuererleicdter-
ungen genieken. 

X Lomiscde Mn6er, 6ie von klsmerer 
(Zestalt sin6 un6 disker im ^uslancte sekr 
sckwer a.dgesetzt wer6en konnten, wer-
6eo jetzt in grükerer ^enge rlack Deutscii 
lan6 ausgeki^krt, un6 zwar gescklacktet. 
Die Zustellung von KUklw^ggons stvöi 
je6ock auk Sckwierigkeiten. 

X ^vsgleied: ^o^ann K e ! d i ö. Qe-
miscktwarenkän6ler in ^aridor. ^mcl-
6ungekrist dis 5., I'agsatzung am 15. 
ner 1940 um 1O l^dr lz-eim Krej^xrivk^ 
in ^aridor. 

X vie 2oatralmolk«?eilvn, r. (Z. m. b. 
in I^jubljana, s»n6 in I^lqu^ieamg 
ten. 

X I'rsoirrvleti kaust in ^ugosls^v^ 
lOoo ^gpkeräe. VeoLra6, 13. Dez. 
>Vie 6er »^ugoslawiseke Kuriere erkZk^t, 
ist 6ie Lewilligung zur ^uskukr von 1000 
Stück?ugpker6en nack frankreick erteilt 
wor6en. Die Vertreter 6er kranzösiscken 
Importeure sin6 bereits in Jugoslawien 
eingetrokken, um 6ie Pker6e aukzukzuken. 

X 6er ^uskulirkontroUe 
auf 6en VHveaexport. Veo8ra6, ^3, 
Dez. >Vie man erkSkrt, kat 6ie Devisen-
abteilunx 6er I^ationalbank auk Vor-
scklag 6es ^uskukrkomitees vnt8ckie6en, 
6sk 6ie ^uskukrkontrolle sick auck aus 
kriscke un6 ge6ürrte Oliven erstrecken 
wir6. Diese Kontrolle ist bereits am 8. 6. 
in Krakt getreten. 

X Kllpker umt viel wir6 lugostaviea 
fortan in grökeren Mengen nack IIngsrn 
auskükren. Die entsprecken6en Vereiii-
barungen wur6en bereits eingeleitet. 

X ^bmaewmx zviscbon Äen l^essev 
vsogra«!, Vmwpest uml >Vlsa. ^wisckea 
6en I^itungen 6er 6rei Donaumessen 
keogr26-ku6spe8t->v!en wur6e eine ^b-
mackung getrokken, wonack zum Zwecke 
6er Vermei6ung einer unnötigen gegen-
seitigen Konkurrenzierung un6 in ^r-
Kenntnis 6er tllotwen6igkeit Vertrauens-
voller Zusammenarbeit künktigkin alle 
fragen, welcke. wie 6ie Festlegung 6er 
^essetsrmine, 6ie ^inkAukerwerbung. un6 
alle frem6enverkekrsan8elegenke>ten 6ie-
se dessen gemeinsam I>erülu'en, in ge-
meinsamen öespreckungen 6er ^esse-
leiter un6 6er frem6e!nverkekrskunktionä-
re einer I^ösung zugekükrt wer6en. Die 
öespreckungen wer6en kallweise. min6e-
stens aber zweimal im ^akr, abweckseln6 
in einer 6er ^es8estü6ts abgekalten wer-
6en. Ls bestekt 6le ttoffnung. 6aÜ sick 
auck ciie übrigen dessen, kür welcke 6ie 
Donau von sckicksalbestimmen6er Le-
6eutung ist. 6ieser ^dmackung an-
scklieken. 

X wiener fi^kZakrsmvszH vom l0. vi, 
lS. (tecwiiscke l^esse dis 17.) ^ürz 1940. 
Die V/iener frükjakrsmesse w!r6 in 6er 
^eit vom 10. bis 16. (teckniscke ^esse 
bis 17.) ^rz 1940 alzgekalten wer6en. 
diack 6em Lrkolg 6er 6!esjÄkrigen >Visner 
Internationalen Herbstmesse als 6er er-
sten Kriegsmesse 6es (!roV6eutscken 
keickes. welcke 6ie I^otwen6lgkeit 6!eser 
^inricktung im >Virtsckaktsverkekr 6es 
Deutscken keickes mit 6em gesamten 
neutralen ^uslan6 bewiesen kat, wer6en 
6ie ^ussickten 6er kommenden XVlener 
frükjakrsmesse allgemein als günstig an-
geseken. ^uck äie >Viener frükiakrsmesse 
wir6 wie6erum vor allem im ^eicken 6es 
Exportes steken. wobei ikre k>Iote als 6ie 
^esse 6es guten (Zesckmackes beibekal-
ten wir6. Den besoncleren öe6ürfnissen 
6es 8ü6ostens wircl äurck eine groke 
I.3n6masckinenme8i,k' un6 6urck 6as ^n-
gebot solcker ^Varen k?ecknung getragen 
wer6en. welcke 6iese im vollen Ausbau 
lkrer I.an6wirtZckaft un6 In6ustrie begrif-
fenen Staaten vorclringlick benötigen. Die 
kemükungen 6er ^esseleitung, 62s ^a-
rendil6 6urck eine groke >^utomobil- un6 
^otorra6mes8e zu erweitern, Kaden ^us-
sickt auf Erfolg. Darüder kinaus wir6 
cZurck eine be8on6ere ^esseplanung 6em 
cleut8cken Sckakken vor allem auf 6em 
(Zebiete 6er ^o6e unci äes Kunstkanä-
Werkes in Wien neue >Vege ins ^uslan6 
geöffnet wer6en. Die üblicken ^rleick-
terungen für 6ie öesucker 6er ^es8e 2U8 
clem In- un6 /^uslan6 konnten bereits 
sickergestellt werben. 

Sedenke» Ser 
Antituberkulosen-Liga! 
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loseres Ämmsr mit Xeden» 
5ÄUM. als Kanilej eeeiKnet. 
im ^eiitk'um sokorr ?u verm!v 
teil. /Xci5 Ver^v. N6l9 
!ic?Ii<!ez frillllekii tmcZet nettes 
separ. Zllmmer bei Llleinst«. 
Iienclc»' Osme. !Vl3i5ti'0va 16, 
1i.'s 5. N6?3 

V^'dlinuv« ?u verkoken, '^tu-
^cncl. f^s. Xi-c?<f>vn lx 11037 

f^nes OlivoN'SpvisoüI l^iter 
I)In 19.--^. lZe5te5 Kaikee. let.-, 
d^c!i5ckc>!ucl(.'>^pe^iulilütc:tt. 
le, l'iilitkilo»:rÄmmMketL kü,-^ 
^U3l»n6. Qo-
5pc>5lia 2g. 11596 

k5:iiZL5t iii^^ 
!^nä I'ünfkli^^räi.uimukLte v. 
^»!-uiil. LelLkvgron un6 Küzc 
»?(«v!>Ur«, (Zozyoska 28. 

11597 

i,sn>l)en5ck!rmc jetjt ^uröiöe« 
v.-l Kauijiaus 7.!.!<ma». II670 

»nob«, 

«oilvkttr . l.'l!U KNVI Ik«Ij» ^ 

!tn (ZitbtdsllL kiirlö, ^ozivo. 
3M ?2M5taL II. Sonnta? ll3U5 
zLtil^clztunL. t:rsttkl25si?o >^ej 
ne xvercit-u ausjresctienicl. 

U53.? 

tter?^!ick unä voUllommeo ist 
ÜLi- ^Ili-lLübliulil. >venli er 
iilil Vt.'l-Lci^ijeäenem dlauskeks 
üor Lückerei (^edo^Ii. ^lav 
N'r deliünLt ist. 11625 

s^Ie XVvlnL iur ?u!iau-
«»e luit b<.'<lsutviulem ^«clilvU 
c-nmiten ^ie bei Lvmes. UUea 
KneziÄ Kociw. ^orLe». Ssms 
lai? I^ebervUrzio. ^llllbasen-
uiicl j'llsanenLcllmnu.';. II642 

(Zistkaus IN einer Liaät 
Kausen oäer ?u packten xs-
^.uclU. ^ntl'ULL unlcr -Osst-
IiÄUz« SN clie Verxv. Ilööl 

Ä» 

Iii vlütenbttnlL (Lesekleuclerl) 
von Din 15.— aukvärts. ksu-
ten LIe SM besten äirekt 
beim Imker. 0. Lrevinlic». 
Zlrittiskeeg lre ti. Qerstevcr-
K2uk5!»telle cie» vieneniucll'.-
voreine». 10991 

2 I^c»>r«cdnv16oms8<:Iilnen 
tDeukZ'Vlesel unr öen?in ü 
H?) komplett oäer eeteilt /.u 
verkaufen. >ü^n2ufrsr:en kiek» 
trs-ÄLok, Vaänikov tr? Z. 

11634 

Ä» ve«Mi«ete«i 

Lonntke Villsvvokvlln«, !:vvei 
Ämmer unä XÜLiie. per 1. II. 
7u vermiele». ^cir. p^ssV' 
^opov« .'». 11592 

Lcliönes. rein mübl /lmmer, 
5ep. LinLANL. ?3rknäl,c. Las-
«enzelti»; sn I ciiZer- ? per^o-
ii^n sb 1. .lünner z:u vermie­
ten. Vra^ova ul. 6. Part. links 

116^7 

Ä» ««Äte«» Ae««M 

Ivel, ttiler vrelzlmmorvoli. 
nunx kiiit Lstlez^inimei- xvjrci 
kür .länner 1<>1ll von 
kleiner f'amilje eesuclit. ^6r. 
in der Verv. Il6?4 

LteSe«» 
'I iZclitiüier Msvufixelilllo, eu-
ter Herrenbe^tener, iür clau-
ernll xe^uebt. Eintritt scilc^rt. 
I''ri5eur laut?, jVIaribcir. IltM 

Uvlckter Verdienst vlrcl IIi-
nen xeboten. Ls vvercleii I-o-
kalvertreter fiir clie Vnikzver 
sicl^erunL sukxenc^mmen. 
nvr ullcl flauen, insdezmiclers 
Pensionisten au.«; allen Orten, 
vollen ilire /^nsebote an äle 

Vt:r8jcberun«5x!eno85en5cl!s« 
»l)ruva«l in /^sribar rjcbten. 

11360 

ist 

ttc?S/ Äs r/«vo^/)'aouiis von L/n-
unti ^«Si'^a/'üsncli'uo^ ^ «In«n: 
övui^os/, ^/»Sollsoonov ou/ «ZSs-
un6 bsordst/a/ss Xo/'/On. 
^u/», L/c>)7 sowi« /««?«« ci/i«Fe^a 
porSso /jo/enc,^. - S/e 
prosovlc/o un«j unvarb^/. c?17e/-^e 

»«/»liwoüSIl» 7»Il/̂ I»,A v.o. 
llap»I»Ii» «tte» t ?«NkVl » 47. ZS «. ».«» 

«MMlWUWMWl" 

d. Kosmos, ^oimlssclirltt !Ur ctss Zl!-
gemeine Wissen, k^rsnclcd'scbe VerlsZs-
kancllunx, Stuttgart, preis vierteIjSkrUcb 
1.95 ^ark mit öucbbeilage. Nit Überau8 
interessnnten Leitrti^en <ius -illen Wissen-
gelzieten. 

d. ^io<Ie un6 tteim. familiendlatt. 
8i.Iieint Zweimal monatlicb. Verlsk 
Vobacb Lci.. lZerlin uncl l^eis,?,^. 
50 plennij;. sclicinen ^ocie^eleknun-
gen fllr clen Winter, Mr clie Weibnaclits-
IzescllerunA, I?e7cs>te sur 6en WeilinAclit?,' 
tisck usw. 

d. ekemlscke ^sudertrSnke. Von l)r. 
l-iermZNN kümpp. 272 Leiten mit 16 Kuns^ 
clluckt.^se!n. In l^einen kebtinc^en 5.8l) 
franclil^'sctie VerlÄLZStiancllunß, Ltuttx^^rt. 
Leitsame Läkte unc! Ltofke sinä es, clie 
scbon in xvln^i^en ^^engen keilen oäer 
vernic^liten, Lcluner^c^'n linäern, erquiclien-
äen Lcl^lat drinsen. vvonnesitme 1'rÄume 
kervorzAubern, ocier Körper uncl Leele un-
rettlZcir zerstören. ^Xlkollol uncl t^ilcotin, 
I^uscliiscli un6 0piuni geIiLl-en el)en5c) cla-

^vrpliin, Veronal uncl viele ^nclere 
cbemisctie Littel, clie in cler I-Iancl cles 
.^r^tes nUt?Iicke I^eller cles lV^ensclien, izei 
^ilZlzrllucli meist .^»l^er uuLli seine gekälir-
lict^sten k^eincle sincl. I)urc:Ii äiese Welt cler 
clieniisclien ^aubertrünlie ist clcis neue 
Lucl? ein sielierer uncl ?Ut;I«'>cl^ unteil^alt-
samer flikrer. Was er vlZN clen wiektlAen 
I?3U5climitteln uncl (likten. vc)n I-Ierliunft 
un6 (Zescliickte, von cler ct^emiscl^en !5u-
SÄMmenset^unk uncl I^esktion. von iliren 
weltxreisencjen >Vlrkunx;en ini Körper-
lic:lien uncl seelisclien OrLSnismus von 
^enscb uncl l'ier, von ilirer t^esuncjlieit-
licken unc! wirtseliaktliclien öecleutunL sn-
scliAullcli unä iesselncl er^Altlen weil^, 
cl38 ist unfilemein .^ussc:IiltMieicl^. 

b. l^sienfrsZen an einen Lternkunclizen. 
Von I^odert Henselinx. ^!t xadlrelelien 
^dlzilclunszen. KJrtoniert 1.80 franckli-
scl^e VerlatZSl^ancllunL. Ltuttzart. Wem 
ärÄngen sick nic:lit beim ^nscliauen cles 
gestirnten Gimmels, cler melir als je k^ute 
unser /^ugenmerli suk siebt lenkt, allerlei 
k^ragen auf. L^ine I^Ulle von tragen beant-
wortet !?odert ttensclInL, 6ie lkm okt Ze-
nug dei I^UKrunZen suk Lternv^arten uncl 
im v^nscdluV sn Vorträge gestellt vvur-

cien, jn seinem neuen iiLiicl^lein. ^ucii clem 
sckon Lut l^nterricbteten kann äas ljUcti-
lein nocli vielerlei ^uslinult L^den 2ut 
frazen, clie neu sn ibn lierantreten, unä 
clie kaum snclersvvo 80 klar uncj einleuci?-
tenä lzesntv^ortet veräen. facl^ÄUscjrllcke 
uncl k^remctwSrter sinc! so erklärt. clslZ je-
kler ibre Lecleutun^ voll verstellen k^nn. 
l)Z8 Weltall wircl iedenclik ktir uns. unser 
ttorizont weitet sicli. 

t). Sterndücklein l94v. Von I^obert 
l^enf'elmg. selten mit vielen .^ddiiclun» 
tzen unci <^iner z^veilurdiLen l^i^netentulel. 
l.50 I?^V <I.1mfZl^t clen ^eitrsum vom I. 
Oktoder 1939 lzls ve^-enwer 1940). Ver-
l^gsitlilililun^; f'rÄnckli, Ltuttgart. Wer 
obne kaciil'elte Vorkenntnisse clie (Zeset?e 
äes LternenlZufs. clle ^on6- uncl Plane-
tenlialinen. lil?erli.iupt clie VorplänZe nm 
Lternenliunmei kennen/iulernen, >ver von 
c1«n kortgesclirlttenen LternIreunÄen äie 
l^eaebtlleben sstronomisclien ereixnisse 
äes ^sbre» verfolgen will, finciet in äem 
»LternlzUelilein« clas I^lcbtiLe. Leine ^o» 
natksternkarten, 6le vielen KllÄer, l'akeln 
uncl l'abeNen msclien ciaz Lterndtlekleln 
klir jeclermznn. ärauken uncl 6!llieim, Wr 
Lebule unti l-laus nlit?lic:Ii uncl clem Ltern-
treuncl unentbebrlicti. 

b. ^eicker Ltem kt clas? Von Walter 
WiämInn. l25 Leiten mit 2 mc?Iirk3rl)lZen 
öilcltlifeln unc! 48 ggnxseitiLen Lternksr-
ten so>vle vielen anseliaulicken Lilclern im 
1'ext nedst einer l'adelle?um öestlmme,, 
cler Lterndilcler in allen 1al>res?eltc:n. Kar-
toniert ^ Nk., in l^einen gelzunclen 4 ^k. 
I^ranckl^'sclie Verl^xsliancllung. Ltuttgart. 
Den Sternen, clie lieute nickt inelir Äurclt 
clas l.lc:liternieer cler Ltaclt iiberstralilt 
wc?rclcn können, imnter mel^r k^reunäe ru 
gewinnen clurck eine >v!rklic:1i kincler-
leicltte t-lanclliabe. bat sicli äleser neue 
Kosinos-I^aturlilbrer ^ur /^ukzsde xe-
macbt. Das bestimmen cler Lternkillcler 
kann nun nickt mebr sck^vieriK sein; 
cienn iür jeäe ^denci- uncl >^ackt- uncl 
auek Mr^enstunäe liegt 6er /^usscknitt 
cies Sternklmmels auk einer l'akel vor uns. 
Wir draueken nur abzulesen, od wir uns 
Nack Osten, Lticlen, Westen ocler diorclen 
vvenclen, od wir im k^rUkliNL» Sommer, 
I-Ierdst oäer XVlnter deobackten. Oi^ vie-
len kleinen Lterne sinci kortxelsssen: sie 
verwirren clen .^nkünAer. 

' doch ja ZU mir 
koMtt« vo»< sei?7 K07«se«s 
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.^^cil eas Krsuer set^t sick ia 6«° Wokn-
!.tvde sns fenster un<I sckaut still auf 

LtUokcken I^anö, 6»L cler ze-
KHrt . . ̂  

ver k'oklc« bekitlt clie Lacke mit <^r 
kÄ uncl seinem Kneckt, clem Martin, im 
.t^'ußL. Das wttrcle LUt passen uncl imck 
lier I?e6erei ein Lncle macken. einem 
.i'^bencl n>imint er sick jkn vor. Lr kat äen 
Martin unter clie ttoläerbii5ck« xeken se-
Ken, V^o eine öanic stekt, un6 clort pflsL^ 
/illartin dann xeruksam seiNg pfeiL« zu rau 
cken. Z^uweilen spielt er auck clie Äekk»r 
Monika, vann clauert es M nickt lknge, 
un<l 6ie Mzäe taucken eine naek äer an-
llern auf uncl kinter iknen äi« iibriAen 
lÄeckte. Dann tanren sie sossr bisweilen, 
^o cler >lartin wellt, ist's immer lustis, 
ist immer was los. Ligentlick ist's sekacle, 
lkü man selber clawr sorgen vill, clsL cler 
sroke starke öurscke vom Hote weg" 
kommt, ./^ber clie (Zriw<Is ja, clie 
OrUnäe sinä clenn 6ock so, claö man clar-
auk verkiekten mulZ» 6en ^srtm wcken 
241 kören. 

»ttvr mal. Martin, ick KStte mit ilir ZM 
ke<Ien. Dauert aber eine Weile. tt«b clir 
eine TiZsrre mitgebrackt.« 

Oka, (lenkt cler Lurscke, was kat äenn 
<ler Lauer, claK er mit «ar so weicken 
plötclien äakerkommt? 

brennt sick clie Ägai're an un6 
raul^kt beksgllck. Seine ?ioife kat er wek-
kestel?t. I^n wAptet er, was cler vsuer 
llim ?m saxen kst. 

:»1c1l kittte eine k'tÄU kiir äick.« 
Der Lurscke k^bt clen Kopf M6 lsckt. 
»>^ce, kauer, clie sucke ic?k mir gan? 

silei»!« 
vttvr' lieber zxul« 
kAuer ?oflce entwickelt seinen Plan. 
Oer A^artin blinzelt seklsu: 
»ttat äer zuklinktixe Sckwiexersokn et-

wa WS« angencktet? Soll's clsmit n^n 
aus äer Welt gesekattt werclen?« 

»Was senkst clu! ^lekael Vran^tner 
kat nickts äamit ?u tun! ^ber 6ie 1'ora 
weint, weil äie I^eute klatseken.« 

»Die 1'ora weint -»!« murmelt cter 
vurseke. 

ver alte ?<>i1ce K6rt äen seltsamen Un-
terton nickt lierau«, er melnt at>er zu 
spilren» ösK cler l^artin nlekt abgenelst 
ist. Du bist 6ein elAner tterr, clle ^nka 
ist ein sauberes vins kur^ un<l gut, 
ick Lebe tausend ^ark, wenn es zm Lke 
kommt.« 

Oer öurseke stekt auf. Lin pracktkvrl 
ist er, wie cler ^iekael. Unä clennock bo-
stekt zwisckn beiäen ein Untersckivcl Wr 
äen Lauer: Oer eine ist cler Lrbe cles 
krancltnerkokes, cler anclere ist ein Xnecktl 
^ber wertvoll ist cler kler auck. keiner 
wilbte clles besser als cler alte l^orke. 

»OberleZe ee clir. Martin, leickt wlrä 
clir so etwas nickt wiecler gelzoten.« 

»Ist mSgllc^k, clsk es mlr nlekt mekr ge-
l>oten wlrcl. leli tu es trot?6em nlekt.« 

»I^ncl veskalb tust 6u es nickt?« kragt 
äer?orke. 

»Weil ick eine anclere Kern ksb, gsn? 
elnkack.« 

»List vin unbesonnener Surscke, clu, 
I.iebe — ilir Hungen reclet immer von 
I^iebe. Lo was kommt von zzanzi allein in 
äer ^ke. ./^ber wenn man eine ^ke er-
wZp^t, clk^nn muk man cler Vernunft clie 

erste Stimme lassen.« 
»Ick kabe äa meinen Kopf fUr Mick, 

Lauer. I.akt Mick in liulte!« 
Oer forke erkebt sick. ö^r ist beleiäigt 

unä besekümt. 
»Oann ist's also nickts äamit. Lckweig 

aber wenigstens.« 
»öin Nock nie eln Klatsckmaul gewe-

senl« 
Wie er äas so sagt, kat äer knorke äas 

(^etUkl, äak man slcl! auf lkn verlassen 
kann. Ikm wlrä lelckter; aber äas Snäert 
nickts an äer 1'atsacke» äak ein scköner 
Plan Zunickte gemsekt ist. 

In äer diackt deckt er einen neuen aus. 
l)nä anäerntags gelit er 2ur ^nks Ins 
ttÄusel äer Okmsnns. vie staunen nur 
Nock. Was suckten äenn äie ganzen Lau-
ern auf einmal bei äer ^nk»? ^d«r äic^ 
sckwelLt. ttst nlckt verraten, vas äer 
Krauer am 5c)nntag von lkr ixewc)llt kat. 
Sie wirä wokl auek äiesmal nickts sagen, 
äenkt Sick l'ritz Qkmann. Ls lianäelt slck 
sickerilck äarum, äak äle /^nka nlekt auf­
bauen soll, well äer Xrauer äoek sckon 
von je äen Orunä unä koäen kUr seinen 
(Zeorg kat kaben wollen. Das kelkt, man 
munkelt alleräings ln letzter?elt, äak äer 
Xlteste vom Krauer entgegen jeäer (Ze-
woknkeit »uk einen »noeren ttok einkelra-
ten wlrä. 

Va könnt äoek nun äer (Zeorg Krstier 
äakeim äen ttof tibernekmen. Oook was 
gekt äas alles ikn anl kr muk ja »uek 
gle>ek wieäer an seine Arbeit ^eken. Vom 
vielen r^ackäenken brummte einem dlov 
äer Sektläel. Unä um äle ^nks brauckte 
er Sick wirklick keine Sorgen ?u macken, 
äie wsik sckon, w»L sie will. öloK was 
bei äer ganzen Oekvktssaeke cler alte 
?orke zu tun katte, KStte er fllr seln lieben 
gern gewukt. Den ging äas äoek Uber» 
kaupt nickts an unä er war äem Krauer 
äock gar niclit grün. 

Da steckt er sclion wieäer mitten cli-jn 
im I^ac^käenken. Oer frltü Okmann reikt 
Sick äie vom Kopfe unä wirkt sie 
jäk in äie l.uft. Sie füllt äem Pfarrer vor 

äie I^tlöe, cler geraäe, äie ttltnäe aut äen 
klicken gelegt, auf äem stillen Waläweg 
spa^ierenä, seine Lonntagsprecligt aus-
wenäig lernt. 

»^ber, ader!« begütigt er unc! äenkt: ist 
äenn äer prlt? Okmann betrunken? 

»Lntsekulälgen Sie vielmals, tterr?far-
rer, ick war so lm diackäenken. ^ir 
brummte äer Kopf unä äa is^s ge-
sekeken.« 

»t'Iun, nun. ist ja weiter kein Unglllek, 
al?er ersckrocken bin lek äoek. Was 
maekt äle ^nka Oettloff? Ist äer Vater 
gekommen?« 

»Vie ^nkk kat äock keinen Vater 
mekr.« 

»Ick kabe äen Kinäesvater gemeint, lle-
ber ?rit? Okmann.« 

»Ick kabe nock keinen geseken. .^ber 
ick muk?ur.Arbeit, vekllt' Sie (Zott, l-Ierr 
Pfarrer.« 

fort ist er. Ls pakt ikm nlekt. sick au5» 
koreken ?» lassen. Oie .^nka lst gut unä 
oräentllcl,, sie ist auck gvtteswrektig, 
aber mit Verkvren soll kslnvr äakerkoM' 
men. Vie ^nka sorgt sekon äatllr. äak sie 
Siek mit äem Kinäe anstSnäig äurek-
»cklÄgt. Sie wirä nlemanäen ?ur l^st 
fallen. 

Wütenä pfeift sick äer ?rit? Okmann 
eins. 

Oer Pfarrer sckllttelt äen Kopf. Lr ist 
sckon ein alter Herr unä weik, äsb man 
Siek frllker in äissen Oingen anäers ver» 
klelt. Oa kat man lang unä breit llber 
sock einen pall beraten, ^an kat de. 
stimmt, wie so etwas am besten geregelt 
wlrä. t^eute stellte sick äas Mäel ein» 
fack kin unä wies es von sick, siek msk-
regeln -u lassen, ^lle keifen lkr zuäem 
nock. unä äer Lllrxermelster meint, es 
sei eln gesckeltes k^rauenrlmmer, äas 
weik. was es wlll. l>Iun. einmal sckelnt 
sie es nickt gev^ukt 2U kaben. 

ver alte psgrrer sckUttelt äen Kopf unä 
lernt weiter, ^r meint es gewik immer 
ker7lick gut. aber er lst ln seiner alten 
?eit verblieben. 

Lll^IreäHi!»t«»c' kür äic l^eclnliliini veraiNvvnrlii«'!,- — linlick cler „>i!ujl>k),k;t>u li-^liuins" «» Xl-nilwr. — l^ür äen liel'susgöliei' unä äeo Ofaelr 
... Üviä<i wulillkatl in ^arll^or. 
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